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AUENWALD
Wichtige
RufnummeRn
Notruf
Rettungsdienst,
Feuerwehr 112
Polizei 110

Polizeiposten
Weissach im Tal 3 52 60

Polizeirevier
Backnang 90 90

Rems-Murr-Klinikum
Winnenden 07195-591-0
Wasser und Gas
(Stadtwerke Backnang)

176-17

Strom (SÜWAG)
07144 / 266 233

Straßenbeleuchtung
50 05-0

Rathaus Unterbrüden,
Lippoldsweilerstr. 15
07191 / 50 05-0
Fax 50 05-50
E-Mail: info@auenwald.de
http://www.auenwald.de

Sprechzeiten
Montag, Dienstag,
Donnerstag und Freitag
8.30 - 12.00 Uhr

Dienstag
13.00 - 16.00 Uhr

Mittwoch
07.30 - 13.00 Uhr

Donnerstag
15.30 - 18.30 Uhr

27

Donnerstag, 6. Juli 2017

Wann? Freitag, 7. Juli 2017 ab 15 Uhr
Wo? Auf dem Gelände der Grundschule

Was wird geboten?
- Ausstellung der Schülerarbeiten

- UNICEF-Spenden-Lauf

- Musikalische Darbietungen

- Spielangebote

- Speisen und Getränke

(Der Elternbeirat freut sich über einen Unkostenbeitrag)

- Die eine oder andere Überraschung

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Die Schulgemeinschaft der Grundschule Lippoldsweiler
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Einladung zur Informationsveranstaltung
zum geplanten Neubaugebiet „Hauäcker“ in Hohnweiler

am Mittwoch 12. Juli 2017 um 18.00 Uhr
im Bürgersaal der Auenwaldhalle in Unterbrüden

Auf Grund der großen Nachfrage nach Wohnbauplätze für unsere Auenwalder Mitbürger hat der Gemeinderat beschlossen im
Ortsteil Hohnweiler das Wohnbaugebiet „Hauäcker“ zu planen und zu erschließen.

Gemeinderat, Verwaltung und Planer möchten die Einwohner möglichst früh und aktiv in den Planungs- und Umsetzungs-
prozess mit einbeziehen und die Meinungen, Vorstellungen und Wünsche aus der Bevölkerung erfahren, um diese ggf. in
die Planung miteinfließen zu lassen.

An diesem Abend wird Herr Heuckeroth vom Ingenieurbüro Rauschmaier aus Bietigheim seinen Bebauungsplanentwurf
vorstellen und ebenso wie die Verwaltung für die Beantwortung von Fragen zur Verfügung stehen.

Die Auenwalder Bevölkerung sowie weitere Interessierte sind herzlich eingeladen.

Ihr
Karl Ostfalk
Bürgermeister

10.00 Uhr Familiengottesdienst im Pfarrgarten neben dem
Gemeindehaus mit Pfarrer Bernhard Körner.
Im Gottesdienst werden die Konfi3-Kinder verabschiedet und die
neuen Konfirmanden vorgestellt. Es spielt der Posaunenchor.

Mittagessen
Schweinehals mit Kartoffelsalat oder Brot
Rote Wurst mit Brötchen
Pizzabrötchen

Kaffee und Kuchen

Für Alt und Jung wird es ein buntes Programm geben und das
Jugendorchester des Musikvereins Oberbrüden wird spielen.
Um 15 Uhr endet das Gemeindefest mit dem gemeinsamen
Abbau.

Wie jedes Jahr bitten wir um Kuchenspenden für unser Fest.
Die Kuchen können im Gemeindehaus abgegeben werden.

Herzliche Einladung zum
Sommerfest im Pfarrgarten

am Sonntag, 09.Juli 2017
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Ca. 150 Personen aus Auenwald reisten in 3 Bussen, vielen Mo-
torrädern und einigen PKW´s nach Beaurepaire, um mit unseren
Freunden dort das Jubiläum zu feiern.

Unsere Gastgeber mit der Partnerschaftskomiteevorsitzenden
Christine Lami und der 1. Bürgermeisterstellvertreterin Monique
Guillaud Lauzanne, die den erkrankten Bürgermeister Philippe
Mignot vertreten durfte, begrüßten uns wie immer ganz besonders
herzlich. U.a. sangen die Beaurepairer Schüler deutsche Lieder
beim Stehempfang in der Salle Polyvalente.

Die meisten von uns gingen anschließend mit ihren Gastfamilien
nach Hause zum Abendessen. Die Trachtenkapelle des Bürgerver-
eins Ebersberg, die von Beginn unserer Partnerschaft bis heute
eine der tragenden Säulen sind, stärkte schon am Freitagabend
unsere Freundschaft mit einem gemeinsamen Probenabend mit
den Musikern der „Territoire en Harmonie“ aus Beaurepaire und
Umgebung.
Am Samstagmorgen wurde das Berufsschulzentrum besichtigt und
uns die aktuellen Entwicklungen in Beaurepaire erklärt, bevor um
die Mittagszeit vom früheren Bürgermeister Christian Nucci, BM-
Stellvertreterin Monique Guillaud Lauzanne und Bürgermeister
Karl Ostfalk auf die vergangenen 30 Jahre zurück geblickt und die
Jubiläumstafel am Rathaus enthüllt wurde.
Schon um 15 Uhr ging es mit dem Umzug durch Beaurepaire wei-
ter, an dem unsere Feuerwehr, ebenso wie der MC Trailhof und
viele Auenwalder und Beaurepairer teilnahmen.
Der Umzug mit vielen Gruppen aus Beaurepaire wurde angeführt
von der Trachtenkapelle des Bürgervereins Ebersberg unter ihrem
Dirigenten Ralf Göltenboth. Sie versetzten mit ihrer fantastischen
Blasmusik nicht nur die Festzugteilnehmer in Gleichschritt, son-
dern begeisterten auch die zahlreichen Besucher entlang der Stre-
cke.

Rückblick auf das Jubiläumswochenende zum 30-jährigen Bestehen
der Gemeindepartnerschaft vom 30. Juni bis 2. Juli 2017 in Beaurepaire

Im schönen Garten des Schloss de Barrin, hoch über Beaurepaire,
konnte die Trachtenkapelle des Bürgervereins bei einem Konzert
ihr ganzes Können zeigen, was durch herzlichen Applaus der vie-
len Besucher honoriert wurde.
Den Abschluss dieses famosen Konzertnachmittags bildeten die
gemeinsam mit den Musikern der „Beaurepairer Harmonie“ ge-
spielten und von den Teilnehmern mit Leidenschaft mitgesunge-
nen Hymnen. Zuerst „Einigkeit und Recht und Freiheit“, dann die
französische „Marseillaise“ und zum Abschluss die Europahymne.

Der Festtag wurde mit einem Festabend in der Salle Polyvalen-
te abgeschlossen. Hier gilt unser herzlicher Dank dem Partner-
schaftskomitee aus Beaurepaire, allen voran Christine Lami und
der Gemeinde Beaurepaire mit Bürgermeister Philippe Mignot und
Monique Guillaud Lauzanne. Unsere Partnerschaftskomiteevorsit-
zende Ulrike Rückert blickte auf die vergangenen 30 Jahre unsere
Gemeindepartnerschaft zurück und dankte den vielen die hierzu
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Ein großes Dankeschön geht an die Gastgeber, die uns liebevoll
versorgt haben, an das Partnerschaftskomitee und die Gemeinde
Beaurepaire für das tolle Programm am gesamten Wochenende
ebenso wie fürs Essen und die Musik am Samstagabend.
Allen Teilnehmern aus Auenwald herzlichen Dank! Besonders an
die Schüler mit ihren Eltern bzw. Großeltern und ihrer Lehrerin
Michaela Venturini, an die Musiker des Bürgervereins Ebersberg
mit ihrem Vorstandssprecher Sascha Ebinger, auch für deren musi-
kalische Auftritte, an die Motorradfahrer vom MC Trailhof, stellver-
tretend an Erich Gruber, die den Abschluss des Umzugs bildeten,
unseren Vertretern der Feuerwehr mit Abteilungskommandant An-
dreas Kleinknecht und dem Leiter der Altersabteilung Erich Stroh-
maier an der Spitze, den vielen sonstigen Teilnehmern und unse-
rem Partnerschaftskomitee mit den beiden Vorsitzenden Ulrike
Rückert und Dieter Seiter sowie unserer Hauptamtsleiterin Yvonne
Bader für deren viele Arbeit vor und während des Jubiläums.
Vielen Dank unserem Gemeinderat dafür, dass er die notwendigen
Finanzmittel zur Verfügung stellt und unserem Busunternehmer
Roland Braun von Strohmaier Reisen, der uns gut hin und wieder
zurück gebracht hat.
Nachdemwir sehr viele, überwiegend positive Eindrücke aus Beau-
repaire mitgenommen haben, rufe ich Sie alle auf, im kommenden
Jahr mit dazu beizutragen, dass wir hier in Auenwald ein ebenso
gelungenes Festwochenende haben werden. Sei es als Gastgeber,
als Aktive bei der Programmgestaltung oder „nur“ als Teilnehmer
oder Besucher.
Falls Sie schöne Bilder haben, schicken Sie uns diese. Wir be-
richten auch in den nächsten Mitteilungsblättern von der Partner-
schaftsfeier.

Ihr
Karl Ostfalk
Bürgermeister

beigetragen haben, bevor wir durch die französische Küche kuli-
narisch verwöhnt wurden.
Als Gastgeschenk hatten wir extra getöpferte und beschriftete Ke-
ramikschalen mitgebracht und erhielten ein schön graviertes Jubi-
läumstablett und eine gelungene Plakette überreicht.

Zum Abschluss des Abends wurde dann zum Tanz aufgespielt.
Am Sonntagvormittag trafen wir uns zur Rückfahrt an der Salle
Polyvalente. Bei der herzlichen Verabschiedung wurde gleich ver-
abredet, dass wir vom 15. bis 17. Juni 2018 bei uns in Auenwald
den zweiten Teil unseres Partnerschaftsjubiläums feiern.

A k t i o n M i t e i n a n d e r 2 7 / 2 0 1 7

J e d e n M o n t a g
T u r n h a l l e H o h n w e i l e r

14.00 Uhr
S e n i o r e n t u r n e n - Turnen, Gymnastik, Tanz...
Ein Angebot des TSV Lippoldsweiler
Ansprechpartnerin: Frau Sartirana-Nutz, Tel. 59173

Donnerstag,
6 . J u l i 2 0 1 7

6.30 Uhr

Senioren-Wandergruppe
Unser Tagesausflug zum Stuttgarter Flughafen und dem Freilichtmuseum
Beuren ist am 6. Juli 2017. Abfahrt ist um 6:30 Uhr ab Däfern, an den
anderen Haltestellen entsprechend etwas später. Der Preis für die Busfahrt,
einschließlich Flughafenführung und Eintritt ins Freilichtmuseum Beuren,
beträgt 28.-- € und wird im Bus kassiert. Nach Möglichkeit bitte passend
bereithalten. Für interessierte Bürger (auch Nichtwanderer) gibt es im
Bus noch ein paar wenige freie Plätze. Sie sind bei diesem Ausflug
herzlich willkommen und können sich noch anmelden.
Ansprechpartner: Gabriele Holzwarth Tel. 54404, Rudi Schwarz Tel. 52217

Jeden zweiten M i t t w o c h ,
nächster Termin

1 2 . J u l i 2 0 1 7
15.00 Uhr

B a s t e l n a c h m i t t a g
im Ev. Gemeindesaal Unterbrüden
Ansprechpartnerin: Frau Eppler, Tel. 54614

Jeden zweiten M i t t w o c h ,
nächster Termin

1 2 . J u l i 2 0 1 7
14.00 Uhr

S k a t in der Ratsscheuer Unterbrüden
Wer Lust hat einfach mal vorbeischauen.
Ansprechpartner: Ulrich Venema Tel. 300942

Jeden zweiten Dienstag,
1 8 . J u l i 2 0 1 7

16.00 Uhr

K e g e l n i n Allmersbach im Tal,
Backnanger Straße 44 (hinter dem Rathaus im Ortskern Allmersbach im Tal)
jeden zweiten Dienstag. Bitte Turnschuhe mitbringen.
Ansprechpartner: Rolf Schuster, Tel. 52996

Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind bei allen Angeboten herzlich willkommen, gerne auch jüngere Rentnerinnen
und Rentner, auch im Vorruhestand. Nähere Auskünfte erhalten Sie bei den genannten Ansprechpartnerinnen und
Ansprechpartnern oder bei der Gemeindeverwaltung, Frau Bader, Tel. 07191/5005-10 oder bader@auenwald.de. Sollten Sie
eine Mitfahrgelegenheit suchen, wenden Sie sich bitte spätestens einen Tag davor an die Gemeindeverwaltung,
Frau Kellermann, Tel. 07191/5005-11.
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KiNdeRfeRienProGraMm
Das Angebot ist super – die Nachfrage ist groß.
Bislang haben sich 240 Kinder angemeldet.

Ein paar wenige freie Plätze gibt’s dennoch bei:
Programmpunkt Nr. 2 KinderREiten
Programmpunkt Nr. 4 KIndER als FORSCHER in der TIERWELT
Programmpunkt Nr. 12 Lass uns tanzen…
Programmpunkt Nr. 14 SternORIENTIERUNGSlauf & BOGEN-

schießen
Programmpunkt Nr. 19 Inlinekurs für Anfänger...
Programmpunkt Nr. 20 Tiere auf dem Bauernhof….früher !!!
Programmpunkt Nr. 21 Einen Tag auf dem FLUGplatz
Programmpunkt Nr. 24 WasserFALLwanderung
Programmpunkt Nr. 31 Fit wie Alex der Löwe oder Marty das Ze-

bra
Programmpunkt Nr. 33 Hochseilgarten Sechselberg
Programmpunkt Nr. 35 FigUrenTheAter
Programmpunkt Nr. 36 Fußballturnier

Meldet schnell nach!

Da es auch immer wieder vorkommt, dass jemand absagen muss,
könnt ihr euch auch gerne vorsorglich auf die Warteliste setzen
lassen. Zum Beispiel bei:
Programmpunkt Nr. 1 PlanWagenFahrt
Programmpunkt Nr. 8 SPIEL….und Spaß im Pfarrgarten!!
Programmpunkt Nr. 17 Taschenmesser-Diplom und kleiner

Schnitzkurs
Programmpunkt Nr. 27 Technisches HilfsWerk
Programmpunkt Nr. 29 Adventure Golf
Programmpunkt Nr. 34 Fit wie Alex der Löwe oder Marty das

Zebra
Programmpunkt Nr. 38 GeoCaching in Auenwald

Ruft an unter Telefon 5005-15!

…und denkt an die Abholung der Teilnehmerausweise!

Für Kinder ab 4 Jahren gibt’s noch einen tollen „nachgemelde-
ten“ Programmpunkt……
Am Freitag, 28.07.2017 Konzert für Kinder……
...mit dem Streichorchester der Violinschule Stock.
Die Musik des Orchesters umrahmt das Märchen vom König, vom
Kater und von der Fiedel, das erzählt wird.
Anschließend können interessierte Kinder gerne noch die Streich-
instrumente kennen lernen und ausprobieren.
Treffpunkt: 14.00 Uhr in der Ratsscheuer Unterbrüden
dauer: 14.00 – 15.30 Uhr
Eintritt: FREI
Bei der Anmeldung bitte „Nachmeldung“ vermerken.

Energieagentur
Rems-Murr gGmbH

Hinweis der Energieagentur Rems-Murr gGmbH
Am Montag, den 17. Juli 2017 lädt die Energieagentur Rems-Murr
die Bürger und Bürgerinnen zu einer kostenlosen Erstberatung in
Auenwald ein. Die Beratungen finden im Rathaus in Auenwald,
Lippoldsweiler Straße 15 / Zimmer 27 statt von 15 bis 17 Uhr.
Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin mit der Energieagentur
Rems-Murr (07151/975173-0).
Die „Energie-Checks“ der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg und der Energieagentur Rems-Murr können parallel zu den
stationären Erstberatungen, als Vor-Ort-Beratungen in Anspruch
genommen werden.

Kontaktieren Sie uns unter:
Energieagentur Rems-Murr gGmbH
Gewerbestraße 11 (Gewerbegebiet Eisental),
71332 Waiblingen,
Tel. 07151/975 173-0
E-Mail: info@ea-rm.de

Termine für die Energieberatungen in den Gemeinden Auenwald,
Weissach und Allmersbach im dritten Quartal 2017:
Kalender-Woche Termin Ort Uhrzeit
KW 29 17.07.2017 Auenwald 15-17
KW 34 21.08.2017 Weissach 14-16
KW 38 18.09.2017 Allmersbach 14-16

Wie immer, sind diese Termine für alle Bürger aus den drei Ge-
meinden.

AMTLICH

Auskünfte aus dem Melderegister

Widerspruch gegen die Übermittlung von daten an Parteien,
Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit
1. November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Par-
teien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen
im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher
und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung
vorangehenden Monaten so genannte Gruppenauskünfte aus dem
Melderegister erteilen.

Veranstaltungen im Juli 2017

Datum Veranstaltung Veranstalter Ort der Veranstaltung

Sonntag, 09.07.,
ab 10.00 Uhr

Sommerfest im Pfarrgarten Evang. Kirchengemeinde Oberbrüden-
Unterbrüden

Pfarrgarten neben dem
Gemeindehaus

Mittwoch, 12.07.,
18.00 Uhr

Informationsveranstaltung
„Neubaugebiet Hauäcker“

Gemeinde Auenwald Bürgersaal der Auenwaldhalle

Samstag, 15.07., ab
18.00 Uhr und Sonn-
tag, 16.07.,
ab 11.30 Uhr

Bruckwiesenfest Musikverein Oberbrüden Festplatz / Musikerheim

Montag, 24.07.,
ab 18.30 Uhr

Sitzung Umwelt- und
Planungsausschuss,
Gemeinderatssitzung

Gemeinde Auenwald Sitzungssaal
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Die Auswahl ist an das Lebensalter der betroffenen Wahlberech-
tigten gebunden. Die Auskunft umfasst und Familiennamen, Vor-
namen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die
Person verstorben ist, diese Tatsache.
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mit-
geteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt
werden, darf dieses nur für die Werbung bei der Wahl oder Ab-
stimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach der
Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermittlung zu
widersprechen. Der Widerspruch kann beim Bürgermeisteramt
Auenwald, Lippoldsweilerstraße 15, 71549 Auenwald eingelegt
werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermit-
telt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Weitere Neuregelungen durch das neue Bundesmeldegesetz
seit 1. November 2015 im kurzen Überblick:
Informationen für Wohnungsgeber und Mieter
Wer eine Wohnung bezieht, muss sich bei der zuständigen Meld-
ebehörde anmelden. Die Frist zur Anmeldung wurde nun von einer
auf zwei Wochen nach Einzug verlängert.
Folgende Ausnahmen von der Meldepflicht wurden in das Bundes-
meldegesetz neu aufgenommen:
· Wer in Deutschland aktuell bei einer Meldebehörde gemeldet

ist, und für einen nicht länger als sechs Monate dauernden
Aufenthalt eine weitere Wohnung bezieht, muss sich für diese
weitere Wohnung nicht anmelden. Nach Ablauf der 6 Monate
ist die Anmeldung innerhalb von zwei Wochen vorzunehmen,
wenn die Wohnung tatsächlich weiter benutzt wird.

· Für Personen, die sonst im Ausland wohnen und im Inland
nicht gemeldet sind, besteht eine Anmeldepflicht nach drei
Monaten.

Wohnungsgeberbescheinigung immer erforderlich!
Wieder eingeführt wurde die Bestätigung des Wohnungsgebers
(Vermieters). Er hat somit bei Meldevorgängen eine Mitwirkungs-
pflicht. Wohnungsgeber im gesetzlichen Sinne sind die Vermieter
oder von ihnen Beauftragte wie z. B. Wohnungsverwaltungen, die
einer Person eineWohnung zur Benutzung überlassen. Wohnungs-
geber kann jedoch auch der Wohnungseigentümer sein sowie der
Hauptmieter, der untervermietet.
Neu !!! Künftig ist beim Einzug und in einigen Fällen auch beim
Auszug (Wegzug ins Ausland, ersatzlose Aufgabe einer Neben-
wohnung) eine Bescheinigung des Wohnungsgebers erforderlich.
Die Bescheinigung muss in schriftlicher Form entweder der mel-
depflichtigen Person (Mieter) oder der zuständigen Meldebehörde
direkt zur Verfügung gestellt werden.
Folgende Angaben muss die Bestätigung enthalten:
· Name und Anschrift des Wohnungsgebers,
· Art des Meldevorgangs (Einzug oder Auszug)
· Datum des Einzugs oder Auszugs
· Anschrift der Wohnung (mit Zusatzangaben z. B. Stockwerk,

Wohnungsnummer)
· Namen aller in der Wohnung lebenden meldepflichtigen Per-

sonen
Darüber hinaus werden der Name und die Anschrift des Eigentü-
mers erfasst, sofern dieser nicht selbst Wohnungsgeber ist.

Allein die Vorlage eines Mietvertrags reicht nicht aus!
Er erfüllt nicht die Voraussetzungen für eine Wohnungsgeberbe-
scheinigung, da er nicht alle geforderten Angaben enthält. Kom-
men Wohnungsgeber ihrer Mitwirkungspflicht nicht, nicht richtig
oder nicht rechtzeitig nach, kann ein Ordnungswidrigkeitsverfah-
ren eingeleitet werden.
Den Vordruck Wohnungsgeberbestätigung erhalten Sie beim Ein-
wohnermeldeamt.

Auskünfte aus dem Melderegister
Wird eine einfache Melderegisterauskunft für gewerbliche Zwecke
beantragt, muss dies nun angegeben werden. Die im Rahmen der
Auskunft erlangten Daten dürfen dann nur für diesen Zweck ver-
wendet und vom Datenempfänger nicht wiederverwendet werden.
Auskünfte für Werbung oder des Adresshandel sind künftig nur
noch zulässig, wenn die Betroffenen in die Übermittlung ihrer Mel-
dedaten für diese Zwecke ausdrücklich eingewilligt haben. Entwe-
der wird die Einwilligung gegenüber der Auskunft verlangenden
Stelle erklärt oder gegenüber der Meldebehörde.

Bedingter Sperrvermerk
Neu ist auch die automatische Aufnahme eines sogenannten „be-
dingten“ Sperrvermerks im Melderegister für Personen, die
· in Einrichtungen zum Schutz vor häuslicher Gewalt,
· in Einrichtungen zur Behandlung von Suchterkrankungen,
· in Krankenhäusern, Pflegeheimen oder sonstigen Einrichtun-

gen, die der Betreuung pflegebedürftiger oder behinderter
Menschen, oder der Heimerziehung dienen,

· in einer Aufnahmeeinrichtung für Asylbewerber oder sonstige
ausländische Flüchtlinge oder

· in einer Justizvollzugsanstalt
wohnhaft gemeldet sind. Damit soll für den dort wohnenden Per-
sonenkreis gewährleistet werden, dass eine Weitergabe von Mel-
dedaten an Private unterbleibt, soweit deren schutzwürdige In-
teressen dadurch beeinträchtigt würden. Voraussetzung ist, dass
der Meldebehörde bekannt ist, dass es sich bei der betreffenden
Anschrift um eine der genannten Einrichtungen handelt. Der
Sperrvermerk gilt unbefristet, d. h., bis die Person die geschützte
Wohnung verlässt. Bei Melderegisterauskünften an Private muss
die Meldebehörde künftig in diesen Fällen vor einer Auskunftser-
teilung den Betroffenen anhören.

JUBILARE
Wir gratulieren allen Jubilaren ganz herzlich zum Geburtstag
und wünschen ihnen alles Gute, vor allem aber Gesundheit!
Jubilare

10.07.2017
Frau Maren Winter, Falkenweg 20, Lippoldsweiler 75 Jahre

12.07.2017
Herr Laslo Varongi, Im Stählfeld 9, Lippoldsweiler 70 Jahre

13.07.2017
Frau Hilde Hirzel, Silcherstraße 41, Unterbrüden 85 Jahre

15.07.2017
Herr Kurt Jung, Unterbrüdener Straße 4, Oberbrüden 75 Jahre

15.07.2017
Frau Zäzilie Waibel, Gartenstraße 15, Oberbrüden 70 Jahre

16.07.2017
Herr Günter Erb, Häfnersweg 1, Unterbrüden 75 Jahre

Alle Jubilare, die nicht veröffentlicht werden wollen, bitte unter der
Telefon Nr.: (07191) 50 05 – 0 im Rathaus Unterbrüden melden!
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SCHULEN

Grundschule Auenwald
Unterbrüden/Oberbrüden

Besuch der Klassen 4a und 4b bei der Feuerwehr
Am Montag, den 26. Juni waren die Klasse 4a und 4b bei der Frei-
willigen Feuerwehr in Unterbrüden zu Besuch. Zwei Männer der
Feuerwehr erwarteten uns schon. Sie hatten Fragen vorbereitet,
zum Beispiel: Was braucht Feuer, damit es brennt? Wie verhalte
ich mich, wenn Feuer ausbricht?
Was sind die fünf W-Fragen, die man für das Absetzen eines Not-
rufes braucht? Weil wir viel schon im Unterricht behandelt haben,
hatten wir kaum eigene Fragen.
Danach ging es zu den Feuerwehrautos. Dort wurden uns verschie-
dene Feuerwehrautos und Hilfsmittel gezeigt. In einem Auto war
ein Tank, in den über 2000 Liter Wasser passen.
Wir durften auch auf eine Hebebühne stehen, mit der wir an ein
Feuerwehrauto hochgehoben wurden. Zuerst waren wir zu viele
und so zu schwer, aber als ein paar Kinder runtergegangen sind,
hat es geklappt. Zum Schluss durften wir noch Teile einer Feuer-
wehruniform anziehen. Das sah sehr lustig aus, weil die Sachen
natürlich viel zu groß waren. Dann ging es auch schon wieder zu-
rück in die Schule.
Wir danken der Feuerwehr für diesen tollen Vormittag und die
vielen Einblicke, die wir erhalten haben. Uns hat es viel Spaß ge-
macht!
(Franka und Lieselotte, 4a)

'Incredible India' zu Gast am BIZE

Auch dieses Schuljahr war wieder ein indischer Austauschschü-
ler zu Gast am BIZE: Nilay Beniwal, ein 14-jähriger Schüler aus
Fatehpur Shekhawati/Rajastahn, hielt sich vom 19. Mai bis zum 5.
Juni in Weissach auf und besuchte bei uns den englischsprachigen
Unterricht im bilingualen Zug.
Er wurde begleitet von seinem Schulleiter, Herrn Harender Sharma
Kumar, und seiner Lehrerin, Frau Sarita Meharia. Die indischen
Gäste nahmen im Rahmen einer Kooperation mit dem Staatlichen
Seminar für Didaktik und Lehrerbildung Stuttgart an zahlreichen
kulturellen Unternehmungen in Süddeutschland teil. Während die-
ser Zeit wohnte Nilay bei seinem Austauschpartner Jonas Riener,
der seinerseits im Herbst 2016 von dem Austauschprogramm un-
serer Schule mit der Vinayak International School profitierte.
Damals reisten insgesamt drei Schülerinnen und vier Schüler über
die Herbstferien 2016 in dieses ferne und uns so fremde Land. Sie
nahmen am Unterricht der Vinayak International School teil, hiel-
ten Präsentationen über das Bildungszentrum, unsere Region und
andere Themen. Sie lernten das indische Schulsystem und dessen
Unterrichtsstil kennen.
Da alle Schüler/innen in indischen Familien untergebracht waren,
erhielten sie einen intensiven Einblick in das Familienleben und
die indische Lebensart. Interkulturelles Lernen 'at its best‘! Eine
Rundreise durch das 'Goldene Dreieck' von Delhi über Agra (mit
dem legendären Taj Mahal) und das nicht minder farbenprächti-
ge Jaipur rundeten das Programm ab. Der Austausch fand - wie
bereits seit 2008 - unter der Leitung von Frau Sylvia Diener statt.

Kulturkreis Bildungszentrum
Weissacher Tal

Für das leibliche Wohl durch den SV Allmersbach im Tal ist bestens gesorgt!
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KULTUR IM WEISSACHER TAL
Juli 2017

Samstag 08.07.2017 18.30 Uhr Nodding Heads and Friends
Beim Rathaus Unterweissach
(Bei Regen im Bürgerhaus)

Sonntag 16.07.2017 11.00 Uhr The Swing Thing
Sportplatz/Vereinsheim
SV Allmersbach

Sommerkonzert im Bize
Es ist wieder soweit! Das Bize präsentiert am Dienstag, 11.07.2017,
ein vielfältiges Musikprogramm in der Sitzmulde. Das Konzert be-
ginnt um 19:30 Uhr.
Schüler und Lehrer proben eifrig trotz der vielen alltäglichen Auf-
gaben und freuen sich, wenn ihr Einsatz durch ein zahlreiches Pu-
blikum belohnt wird.
Es verspricht ein abwechslungsreicher Abend zu werden, der für
jeden Musikgeschmack etwas zu bieten hat.
Der Eintritt ist wie immer frei, aber über Spenden freuen sich die
Akteure trotzdem, damit auch die nächsten Projekte finanziert wer-
den können.

bibi
Bibliothek im Bildungszentrum

Öffentliche Ausleihe:
Montag 13.30-16.00 Uhr
Dienstag 17.00-20.00 Uhr
Donnerstag 17.00-20.00 Uhr

Während der Schulferien bleibt die Bibliothek geschlossen!

„Heiß auf Lesen“ hat begonnen“
Am Montag, dem 25. Juni war es endlich so weit: das Heiß-auf-
Lesen-Regal mit mehr als 150 ganz neuen Kinder- und Jugendbü-
chern wurde zur Ausleihe freigegeben.
Mehr als 80 Schülerinnen und Schüler haben sich bereits in den
ersten drei Tagen angemeldet. Es zeigt, wie gut die Aktion ange-
nommen wird.
Mitmachen können alle Schülerinnen und Schüler ab Klasse 5.
Bis nach den Sommerferien präsentieren wir ausgewählte Bücher.
Wer mindestens drei Bücher gelesen hat und dazu Fragen beant-
worten kann, bekommt beim Abschlussfest zu Beginn des neuen
Schuljahres eine Urkunde und kann an der Verlosung attraktiver
Preise teilnehmen, Eintrittskarten für den Freizeitpark Trippsdrill,
den Schwabenpark, Buchgutscheine- und -preise, Kino-Gutschei-
ne, Eisgutscheine und vieles, vieles mehr.
Weitere Infos auch unter http://www.s.fachstelle.bib-bw.de/ange-
bot/ak_heissauflesen.html

Infomationsveranstaltung zur Bundestagswahl
in leichter Sprache (P102006)
Mo., 17.07.2017 14:00 - 15:30 Uhr
Backnanger Werkstätten, Speisesaal

Von der Allmacht der Päpste zur Kirchenspaltung
die Vorgeschichte der Reformation (P101008)
Mo., 17.07.2017 18:30 - 21:30 Uhr
Bildungshaus, VHS, EG-Raum 2

Existenzgründung kompakt (P500302)
Mi., 19.07.2017 18:00 - 21:00 Uhr
Bildungshaus, VHS, EG-Raum 2

Schatzsuche im Räuberwald
Für Kinder 7 bis 10 Jahren (P205808)
Fr., 21.07.2017 14:30 - 16:45 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Maubach-Erbstetten

Bildhauerworkshop - Grundkurs (P206003)
2-mal ab Fr., 21.07.2017 19:30 - 22:00 Uhr
Bildungshaus, VHS, UG-Raum 13

IHK-Lehrgänge:
Ausbildereignungsprüfung (AdA) IHK (Q506720)
ab Fr., 22.09.2017
Gepr. Technische(r) Betriebswirt(in) IHK (Q506715)
ab Di., 10.10.2017
Gepr. Wirtschaftsfachwirt(in) IHK (Q506707)
ab Mi., 11.10.2017
Gepr. Technische(r) Fachwirt(in) IHK (Q506712)
ab Mi., 11.10.2017

Weitere Auskünfte unter:
Tel.: 07191-9667.0

www.vhs-backnang.de

FUNDSACHEN

Mountainbike
Fundort: Holzbach
Kindermütze
Fundort: Rathaus Briefkasten
Kette mit Anhänger
Fundort: Turnhalle Unterbrüden

Die Fundsachen können während unserer Öffnungszeiten im Ein-
wohnermeldeamt im Rathaus Unterbrüden abgeholt werden.

KOMMUNALE
JUGENDARBEIT

In der letzten Woche und auch diese Woche besuchten wir wie-
der, zusammen mit unseren Kollegen der Schulsozialarbeit des Bil-
dungszentrums, die Viertklässler der Grundschulen in Hohnweiler
und Unterbrüden. Bei verschiedenen Kennenlern- und Kooperati-
onsspielen entstand ein erster Kontakt zwischen den Kindern und
uns.



96. Juli 2017 Nr. 27/2017 MITTEILUNGSBLATT AUENWALd

Für alle Viertklässler bieten wir bis zu den Sommerferien immer
mittwochs von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr die Möglichkeit, den Ju-
gendtreff in einem geschützten Rahmen zu nutzen. Falls Sie als El-
tern Fragen oder Bedenken haben, können Sie sich gerne während
unserer Kontaktzeiten persönlich mit uns in Verbindung setzen.
Wir haben für alles ein offenes Ohr!
Ihr erreicht uns auf Facebook unter Jonas Jugendarbeit Auenwald
und Sarah Jugendarbeit Auenwald, per E-Mail unter ja.auenwald@
gmx.de, ja.auenwald.jonas@gmx.de, ja.auenwald.sarah@gmx.de und
ja.auenwald.eva@gmx.de oder per Handy unter 0151/57937690 (Jo-
nas Toth) und 0151/57429810 (Sarah Walter).

Telefon- und Kontaktzeiten:
Montag 15:00 Uhr - 17:00 Uhr
donnerstag 15:00 Uhr - 15:45 Uhr
Freitag 14:00 Uhr - 16:00 Uhr

Öffnungszeiten:
Montag
Teenie-Treff (10 - 14 Jahre) 17:00 Uhr – 19:00 Uhr
Jugendtreff (14 - 21 Jahre) 19:00 Uhr – 21:00 Uhr

dienstag
Teenietreff in der Sporthalle
Hohnweiler(10 - 14 Jahre) 17:00 Uhr - 19:00 Uhr
Jugendtreff(14 - 21 Jahre) 19:00 Uhr - 21:00 Uhr

Mittwoch
Kindertreff (Viertklässler) 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
Jugendtreff (14 - 21 Jahre) donnerstag 18:00 Uhr - 21:00 Uhr
Teenie-Treff (10 - 14 Jahre) 17:00 Uhr - 19:00 Uhr
Jugendtreff (14 - 21 Jahre) 19:00 Uhr - 22:00 Uhr

Freitag Offener Treff(10 - 21 Jahre) 16:00 Uhr - 20:00 Uhr

PARTNERSCHAFT

Partnerschaft
Auenwald - Beaurepaire

Partnerschaft Auenwald - Beaurepaire

Lokale Mission der Bièvre organisiert mittwochs Ausbildungs-
tage
BEAUREPAIRE (kk) In Auenwalds Partnergemeinde lud die Organi-
sation "la Mission locale de la Bièvre" interessierte junge Leute im
Alter von 15 - 26 Jahren unter dem Motto: Falls Sie sich Gedanken
um die Zukunft machen, warum keine Berufsausbildung? mittwochs
zu Ausbildungstagen (Halbtagskurse) zur Berufsfindung ein.
Organisiert werden die Ausbildungstage von der Handwerks- und
Industrie- und Handelskammer in Partnerschaft mit der lokalen
Mission.

RECYCLING

Abfallwirtschaftsgesellschaft
Rems-Murr-Kreis mbH

www.awg-rems-murr.de

Sommertour des Umweltmobils
Wie jedes Jahr tourt das AWG-Umweltmobil noch vor den Som-
merferien durch den kompletten Rems-Murr-Kreis. An fast 100
Haltestellen können während der gut dreiwöchigen Tour Prob-
lemabfälle abgegeben werden.

Nach Auenwald kommt das Umweltmobil am Mittwoch, 12. Juli.
Nachfolgend die Standorte und Uhrzeiten:
Unterbrüden 9.00 - 9.30Uhr Parkplatz Auenwaldhalle
Oberbrüden 9.45 - 10.15 Uhr Parkplatz an der Sporthalle
Lippoldsweiler 11.30 - 12.00 Uhr Parkplatz an der Turnhalle

Folgende Problemabfälle können unter anderem abgegeben wer-
den:
Altlacke und -farben, Holzschutzmittel, Chemikalien aus der Hob-
bywerkstatt, Experimentierkästen, Düngemittel, Pflanzenschutz-
mittel, Schädlingsbekämpfungsmittel, Rost- und Frostschutzmit-
tel, Lösungsmittel und lösungsmittelhaltige Produkte, Klebstoffe,
Energiesparlampen und Leuchtstofflampen.
Wenn möglich sollten die Problemabfälle im dicht verschlossenen
Originalbehälter angeliefert werden. Problemabfälle dürfen, auch
wenn nur geringe Restmengen entsorgt werden müssen, nie ver-
mischt werden. Dies könnte gefährliche Reaktionen hervorrufen.
Einer gesonderten Entsorgung sind Feuerlöscher, Gasflaschen, ex-
plosive Stoffe oder Munition zuzuführen. Entsprechende Fachfir-
men, die die Entsorgung übernehmen, können bei der AWG erfragt
werden.
Bedenkenlos in der Restmülltonne entsorgt werden können Medi-
kamente und ausgetrocknete Farben. Leere Farbbehälter dürfen in
die Gelbe Tonne. Da es für Altöl eine Rücknahmepflicht des Han-
dels gibt, sollte dieses auch dort zurückgegeben werden.
Wer zwischen den Touren des Umweltmobils Problemabfälle zu
entsorgen hat, kann die vier stationären Sammelstellen im Rems-
Murr-Kreis nutzen. Dort werden das ganze Jahr über, während der
Öffnungszeiten, Problemabfälle angenommen. Die Standorte und
Öffnungszeiten können der AWG-Internetseite oder der Abfallin-
formationsbroschüre entnommen werden.
Noch Fragen? Die Abfallberatung der AWG hilft Ihnen unter 0 71
51 / 501-95 32 gerne weiter. Per E-Mail erreichen Sie die AWG
unter info@awg-rems-murr.de.

AWG Waiblingen - Stuttgarter Straße 110 - 71332 Waiblingen
É 0 71 51 / 501 -95 15 / -95 30 Ê0 71 51 / 501 -95 50

http://www.awg-rems-murr.de presse@awg-rems-murr.de

Impressum
Herausgeber:

Gemeindeverwaltung Auenwald
druck und Verlag:

NUSSBAUM MEDIEN Weil der Stadt GmbH & Co. KG,
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt,
Telefon 07033 525-0, Fax 07033 2048,

Anzeigenverkauf:
Telefon 0741 5340-0

rottweil@nussbaum-medien.de,
Verantwortlich für den amtlichen Teil,

alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen:
Bürgermeister Karl Ostfalk oder sein Vertreter im Amt

– für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt.

Vertrieb (Abonnement und Zustellung):
WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,

71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0,
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de,

Internet: www.wdspressevertrieb.de
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Donnerstag

(an Feiertagen am vorhergehenden Werktag),
mindestens 46 Ausgaben pro Jahr.

Redaktionsschluss: montags, 15.00 Uhr



10 MITTEILUNGSBLATT AUENWALd 6. Juli 2017 Nr. 27/2017

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag, 08.07.2017 bis Sonntag, 09.07.2017
Ärztliche Notfallpraxis im Backnanger Gesundheitszentrum,
Eingang Stuttgarter Straße (rechts neben der Kreissparkasse) Karl-
Krische-Straße 4, Ärztlicher Notfalldienst Tel: 116 117

Kinder- und Jugendärztlicher Notfalldienst
Kinderärztlicher Notfalldienst: 01806 073614
Zentraler Notfalldienst in den Ambulanzräumen der Kinderkli-
nik im Rems-Murr-Klinikum in Winnenden, Am Jakobsweg 1, Tel.
07195 59137000 (Voranmeldung nicht erforderlich)

Zahnärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis
An Wochenenden und Feiertagen zentral zu erfragen über Anruf-
beantworter unter Telefon 0711 7877744.

AugenärztlicherNotfalldienst für denRems-Murr-Kreis
Patienten wenden sich an die zentrale Augenärztliche Notfallpraxis
am Katharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60,
Haus K, 70174 Stuttgart. Die Notfallpraxis hat geöffnet von Frei-
tag, 16 – 22 Uhr, und an den Wochenenden und Feiertagen von
9 – 22 Uhr. Zu den übrigen Zeiten im Notfalldienst ist die Notauf-
nahme der Augenklinik zuständig. Sie erreichen den Augenärztli-
chen Bereitschaftsdienst unter 0180 6 071122.

HNO-ärztlicher Gebietsdienst
Außerhalb der Sprechstunden 8.00 bis 8.00 Uhr, am Samstag, am
Sonntag und an den Feiertagen unter Telefon 01805 003656.

Apothekendienst
donnerstag, den 06.07.2017
Löwen-Apotheke Sulzbach, Backnanger Str. 32, Sulzbach a. d.
Murr, Tel. 0 71 92 / 69 67
Vitalwelt-Apotheke am Römerbad, Theodor-Heuss-Str. 1,
Murrhardt, Tel. 0 71 92 / 9 35 95 10
Freitag, den 07.07.2017
Schiller-Apotheke Backnang, Schillerstraße 36, Backnang, Tel. 16 70
Samstag, den 08.07.2017
Weissacher Tal Apotheke, Lindenplatz 4, Unterweissach, Tel. 5 12 60
Sonntag, den 09.07.2017
Uhland-Apotheke, Uhlandstraße 16, Backnang, Tel. 6 55 77
Montag, den 10.07.2017
Sturmfeder-Apotheke, Hauptstraße 47, Oppenweiler, Tel. 4 45 51
dienstag, den 11.07.2017
Easy-Apotheke, Im Biegel 16, Backnang, Tel. 9 04 36 30
Mittwoch, den 12.07.2017
Apotheke St. Ulrich Sulzbach, Backnanger Str. 3,
Sulzbach a. d. Murr, Tel. 0 71 93 / 91 91 91
Apothekenöffnungszeiten (jeweils von 08:30 bis 08:30 des Folgetages)
Der Apotheken-Notdienstfinder
Festnetz kostenfreie Rufnummer: 0800 00 22 8 33
Mobilnetz ohne Vorwahl: 22 8 33 (Kosten max. 69 ct/Min)
Homepage: www.aponet.de

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Groß- und Kleintiere
Samstag, 08.07.2017 bis Sonntag, 09.07.2017
TierarztpraxisKrüger/Assistent, Backnang,Akazienweg48, Tel. 902284
Zu erreichen über Zentrale (Tiernot), Tel. 070008437668.

diakoniestation Weissacher Tal
Brüdenwiesen 7, 71554 Weissach im Tal,
Geschäftsführung Martina Zoll
Ambulante Alten- u. Krankenpflege und Hauswirtschaftliche
Versorgung:
für die Bereiche Weissach und Allmersbach
Heike Stadelmann…..…..........................................Telefon 9115-30
für den Bereich Auenwald
Ute Braun………………………..…….......................Telefon 9115-36

Betreuungsgruppen f. Menschen mit Demenz:
Anette Sohn................................................................Telefon 51016
Tagespflege:
Susanne Häberle………………………......…...........Telefon 9115-40
Essen auf Rädern: tel. erreichbar von Mo.-Fr. von 9.00 – 10.30 Uhr
Sabine Wörner, Susanne Maier…………………..…Telefon 9115-32
Hausnotruf: Birgit Blatt…………............................Telefon 9115-38

Nachbarschaftshilfe der katholischen
Kirchengemeinde
Auenwald-Althütte, Tel.: 5 71 30
Kath. Haus- und Nachbarschaftshilfe Bk, Tel.: 5 69 37
Kath. Familienpflege Rems-Murr, Tel: 07151 / 1 69 31 55 und
0176 / 16 93 15 51; info@familienpflege-rems-murr.de

Pflegebegleitung
Kostenlose Hilfe in schwierigen Lebenslagen, z.B. im Krank-
heits- und Pflegefall, Tel: (0176) 38 62 16 13.
Pflegestützpunkt im Landratsamt Waiblingen mit Altenhilfe-/
und demenzfachberatung
E-Mail: Pflegestuetzpunkt@rems-murr-kreis.de;
Telefon 07151 501-1657 und -1658

deutsches RotesKreuzKreisverbandRems-Murr e.V.
Ambulante Pflege und Mobile dienste, Backnang, Tel.: 883111
Internet: www.kv-rems-murr.drk.de; E-Mail: info@kv-rems-murr.drk.de

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und ihrer Angehörigen
Info@hospiz-remsmurr.de
Ambulanter Hospizdienst, Tel.: 34 41 94-0
ambulantes@hospiz-remsmurr.de
Unterstützung zu Hause, im Krankenhaus und im Pflegeheim
Kinder- und Jugendhospizdienst Pusteblume, Tel.: 34 41 94-0
Begleitung vonKindern und Jugendlichen bei Krankheit, Tod und Trauer
kinder@hospiz-remsmurr.de
Kinder- und Jugendhospizdienst Sternentraum, Tel.: 3732432
www.kinderhospizdienst.net E-Mail an: info@kinderhospizdienst.net
Stationäres Hospiz Backnang, Tel.: 0 71 91/3 43 33-0
Stationaeres@hospiz-rems-murr.de

„Bürger helfen Bürgern“ in Notfällen
Kontaktadresse: Agenda 21 Gesellschaft, Kultur und Soziales
Rathaus: Frau Yvonne Bader, Tel.: 5005-1, oder Günter Ruff, Tel.: 52848

Ortsseniorenrat:
osr@auenwald.de
Gudrun Hanel, Tel: 53028; Karl-Heinz Pscheidl, Tel: 52565

Arbeitskreis Integration:
info@ak-integration-auenwald.de; Kontaktnummer: 0171 1256606

Schulen
Grundschule Lippoldsweiler, Ammerweg 8 57181 Fax: 301573
Grundschule Unterbrüden, Beaurepairestr. 3 55 30 Fax: 312710
Außenstelle Oberbrüden, Bruckwiesen 20 55 40

Kindergärten
Hohnweiler - Ruitweg 13 5 82 44
Oberbrüden - Steinbacher Str. 13/2 5 46 60
Kleinkindgruppe - Schulweg 14 5 20 48
Unterbrüden - Brückenweg 5 5 91 56
Im Stockrain 22 5 90 54

Jugendarbeit (ja.auenwald@gmx.de) 01 51 / 57 42 98 10

Bauhof 91 17 37
Hausmeister mobil 01 71 / 5 51 02 56 01 51 / 2 35 96 22 9
Wassermeister 01 71 / 9 72 88 89
Bürgermeister Ostfalk
(nach dienstschluss in dringenden Notfällen) 3 68 96 75
Notariat Weissach im Tal II
im Rathaus Unterbrüden 50 05-36, Fax 50 05-37
Sprechzeiten Montag – Freitag 9.00 - 11.00 Uhr

Montag – Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr
und tel. Vereinbarung
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KIRCHEN

Evangelische Kirchengemeinde
Lippoldsweiler

Evang. Pfarramt Lippoldsweiler
Ammerweg 3, 71549 Auenwald-Hohnweiler
Ansprechpartner im Pfarramt:
Pfarrerin Dinda: Tel. 52098, Fax: 318375
Pfarramtssekretärin Frau Rieger:
Di., 14.00 Uhr - 16.30 Uhr
Do., 14.00 Uhr - 16.30 Uhr
E-Mail-Adresse: Evang.Pfarramt.Lippoldsweiler@arcor.de
Mesnerin: Frau Inge Maiterth, Tel. 300740
Frauenfrühstück: Frau Reutter, Tel. 54605, und Frau Tyburzy,
Tel. 53977
Krabbelgruppe: Frau Sarah Lück, Tel. 3677714

Wochenspruch: Einer trage des anderen Last, so werdet ihr das
Gesetz Christi erfüllen. Galater 6,2

Freitag, 07. Juli 2017
16.45 – 18.00 Uhr Pfadfindergruppe „ Wolf “
mit Rico Schwarz und Florian Sigmann
Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Dachstüble

17.30- 18.30 Uhr Pfadfindergruppe „Kojoten“
mit Annelie Rupp, Valentin Hirzel
Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Dachstüble
18.30 – 20.00 Uhr Pfadfindergruppe „Luchs"
Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Dachstüble
Leiter: Alex Koscheike
18.30 Uhr-20.00 Treffen der Pfadfindergruppe „ Tiger“
Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Dachstüble

Samstag, 08. Juli 2017
13.00 Uhr Kirchliche Trauung von Katrin Stein und Nils Wahl

Sonntag, 09. Juli 2017 - 4. Sonntag nach Trinitatis - 10.00 Uhr
Gottesdienst - Vorstellung der neuen Konfirmanden "Gottes
Liebe widerspiegeln"

dienstag, 11. Juli 2017
19.30 Uhr Bastelkreis
20.00 Uhr Kirchengemeinderatsitzung

Mittwoch, 12. Juli 2017
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Ök. Kirchenchorprobe in der Ev. Kreuzkirche Unterbrüden
20.00 Uhr Kinderkirchvorbereitung

donnerstag, 13. Juli 2017
14.30 Uhr - 16.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder bis 3 Jahre

Freitag, 14. Juli 2017
16.45 – 18.00 Uhr Pfadfindergruppe „ Wolf “
mit Rico Schwarz und Florian Sigmann
Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Dachstüble

17.30- 18.30 Uhr Pfadfindergruppe „Kojoten“
mit Annelie Rupp, Valentin Hirzel
Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Dachstüble
18.30 – 20.00 Uhr Pfadfindergruppe „Luchs"
Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Dachstüble
Leiter: Alex Koscheike
18.30 Uhr-20.00 Treffen der Pfadfindergruppe „ Tiger“
Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Dachstüble

Auflegen des Haushaltsplanes 2017
Vom 03. Juni bis zum 11. Juli 2017 liegt im Pfarramt der Haushalts-
plan 2017 zur Einsicht aus, um Einblick in die Finanzen unserer
Kirchengemeinde zu geben. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an
das Pfarramt, Tel. 52098 oder kommen zu den Bürozeiten von Frau
Rieger vorbei. Dies ist der Gemeinde hiermit bekannt gegeben.

Vorschau: Seniorenkreis am 20.07.2017 um 14.30 Uhr im Ev.
Gemeindehaus Hohnweiler. Thema:"Besuche machen - Besuch
haben"

Evangelisches Pfarramt Oberbrüden-Unterbrüden
Pfarrgasse 1, 71549 Auenwald-Oberbrüden
Internet: www.evkirche-brueden.de
Pfarrer Bernhard Körner
Telefon: 07191.53157, Fax 310225
Mail: bernhard.koerner@elkw.de
Pfarramtssekretärin Angelika Schick
Telefon: 07191.341115 Fax: 310225
Mail: pfarramt.oberbrueden-unterbrueden@elkw.de
Das Pfarrbüro ist nicht besetzt. Sie erreichen Frau Schick wieder
ab Dienstag, 25. Juli zu den gewohnten Bürozeiten.
Mesnerin Unterbrüden Birgit Knödler, Telefon: 07191.318979
Mesnerin Oberbrüden Petra Seibert, Telefon: 07191.58035

Freitag, 07. Juli 2017
20.00 Uhr Hauskreis bei Fam. Scheunemann, Nelkenweg 10

Samstag, 08. Juli 2017
15.00 Uhr Probe der Konfi3-Kinder im Gemeindehaus
Wochenspruch: Einer trage des andern Last, so werdet ihr das
Gesetz Christi erfüllen. (Galater 6, 2)

Sonntag, 09. Juli 2017
Gottesdienst:
10.00 Uhr Familiengottesdienst im Pfarrgarten Oberbrüden. Es
werden die Konfi3-Kinder verabschiedet und die neuen Konfir-
mandinnen und Konfirmanden begrüßt (Pfarrer Körner). Es spielt
der Posaunenchor.
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir herzlich zu unserem
Sommerfest mit Mittagessen in den Pfarrgarten ein.

Montag, 10. Juli 2017
14.30 Uhr Café Vergissmeinnicht im Gemeindehaus
17.30 Uhr Gemischte Jungschar (Vorschule bis 2. Klasse) im Ge-
meindehaus
18.00 Uhr Bubenjungschar (3. bis 7. Klasse) im Gemeindehaus
18.30 Uhr CVJM-Sportgruppe (Volleyball) in der Auenwaldhalle
20.00 Uhr Offener Gebetstreff im Gemeindehaus (CVJM)

dienstag, 11. Juli 2017
18.00 Uhr Mädchenjungschar (3. bis 7. Klasse) im Gemeindehaus
19.30 Uhr Bibelstunde in der Kreuzkirche

Mittwoch, 12. Juli 2017
15.00 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus
15.30 Uhr Bastelkreis in der Kreuzkirche in Unterbrüden
17:00 Uhr Jungbläsergruppe des Posaunenchors im Gemeindehaus
19.30 Uhr Kirchenchorprobe in der Kreuzkirche in Unterbrüden

donnerstag, 13. Juli 2017
09.30 Uhr Spielgruppe „Miniwichtel“ im Gemeindehaus in Ober-
brüden
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
20.00 Uhr Hauskreis bei Familie Hehr, Gartenstr. 5
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Freitag, 14. Juli 2017
19.00 Uhr Jugendmitarbeitertreffen im Gemeindehaus in Oberbrüden

Sommerfest
Unser diesjähriges Sommerfest im Pfarrgarten feiern wir am
Sonntag, 09. Juli.Wir beginnen um 10.00 Uhr mit einem Familien-
gottesdienst, in dem wir die Konfi3-Kinder verabschieden und die
neuen Konfirmanden vorstellen. Anschließend laden wir herzlich
zum Mittagessen und Kaffee und Kuchen in den Pfarrgarten ein.

Katholische Kirchengemeinde
Auenwald – Althütte

Katholisches Pfarramt Ebersberg
Kirchberg 7, 71549 Auenwald-Ebersberg
Tel.: 07191 52878, Fax: 07191 310099
Öffnungszeiten: Mo. 15:00-18:00 Uhr und Do. und Fr. 9:00-12:00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Birgit Ceh
E-Mail: pfarrbuero.ebersberg@kswt.de
www.kswt.de (Katholische Seelsorgeeinheit Weissacher Tal)
Pfarrer Thomas Müller, Weissach im Tal, Tel. 07191 342943
E-Mail: pfarrer.mueller@kswt.de
Pastoralreferent: Thomas Blazek, Tel.: 07191 914756
E-Mail: pastref.blazek@kswt.de
Kirchenpflege: Maria Seiffert
E-Mail: kirchenpflege.weissach@kswt.de

Einrichtung der Gemeinde:

Nachbarschaftshilfe der katholischen Kirchengemeinde
Einsatzleitung: Frau Datphäus-Strohmaier,
Tel.: 07191 57130, Fax: 07191 899980

Gottesdienste:

donnerstag, 06. Juli – Maria Goretti
Die Morgenmesse in Ebersberg entfällt heute!

Freitag, 07. Juli – Willibald
11.00 Uhr Althütte Eucharistiefeier zum Treffen des

Weihekurses von Pfarrer Müller

Samstag, 08. Juli – Kilian und Gefährten
19.00 Uhr Allmersbach Eucharistiefeier am Vorabend

Sonntag, 09. Juli – 14. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier
10.30 Uhr Althütte Eucharistiefeier

dienstag, 11. Juli – Benedikt von Nursia
19.00 Uhr Althütte Eucharistische Anbetung mit Taizé-

gesängen, anschließend Beichtge-
legenheit

Mittwoch, 12. Juli
19.00 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier

donnerstag, 13. Juli – Heinrich II. und Kunigunde
08.00 Uhr Ebersberg Eucharistiefeier,

anschließend Frühstück

Freitag, 14. Juli – Kamillus von Lellis
17.00 Uhr Allmersbach Feier der Firmung

Samstag, 15. Juli – Bonaventura
19.00 Uhr Allmersbach Eucharistiefeier am Vorabend

Sonntag, 16. Juli – 15. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier
10.30 Uhr Althütte Familiengottesdienst Eucharistie-

feier), anschließend Sonnenerntefest

Aus dem Gemeindeleben

Firmung am Freitag, 14. Juli in der St. Martins-Kirche in All-
mersbach im Tal
Die diesjährige Firmung für die beiden Kirchengemeinden unserer
Seelsorgeeinheit wird am Freitag, den 14. Juli sein. Zum Firmgottes-
dienst um 17.00 Uhr in der St. Martins-Kirche in Allmersbach dürfen
wir Herrn Domkapitular ThomasWeißhaar aus Rottenburg begrüßen.
Im Auftrag unseres Bischofs wird er 23 Jugendlichen das Sakrament
der Firmung spenden und die Gaben des Heiligen Geistes für ihren
weiteren Weg erbitten. Seit Beginn dieses Kirchenjahres im Advent
2016 haben sich unsere Firmbewerber und Firmbewerberinnen in
ihren Gruppen auf den Empfang dieses Sakramentes vorbereitet, wel-
ches die Vollendung der Taufe ist. Mögen unsere Firmlinge bei ihrer
Firmung, aber auch auf ihremweiterenWeg, etwas davon spüren, wie
viel Kraft und Freude der Glaube ihnen schenken kann.
die Probe für den Firmgottesdienst ist am donnerstag, den 13.
Juli um 18.00 Uhr in der St. Martins-Kirche in Allmersbach –
hierzu müssen alle da sein!

Reinigungskraft in Vertretung gesucht.
Für unseren katholischen Kindergarten „Unterm Regenbogen“ in
Unterweissach suchen wir eine Reinigungskraft als Urlaubs- und
Krankheitsvertretung mit einem Arbeitsumfang von 3 Stunden täg-
lich. Sollten Sie interessiert sein, melden Sie sich bitte bei unserer
Kirchenpflegerin Frau Seiffert unter Telefon 07191-342 944 bzw.
per E-Mail an kirchenpflege.weissach@kswt.de

Es gibt was zu Feiern
Unsere Heilig-Geist-Kirche in Althütte wird 50 und

wir feiern das Sonnenerntefest
am Sonntag 16. Juli 2017

Mit einem Fest-und Familiengottesdienst beginnen wir das
Fest um 10:30 Uhr
Beim anschließenden Mittagessen auf unserer schönen Ter-
rasse freuen wir uns auf die Kirchenband, die extra für diesen
Anlass Lieder aus den 60er Jahren eingeübt hat. Mit Kaffee,
Kuchen und netten Gesprächen lassen wir den Nachmittag ge-
mütlich ausklingen.
Zum Mittagessen wollen wir neben frischem Fleischkäs mit
Kartoffelsalat auch ein Salatbuffet anbieten.
Damit das Salat- und anschließende Kuchenbuffet recht vielfäl-
tig wird, bitten wir um zahlreiche Salat- und Kuchenspenden.
Bringen Sie diese einfach mit.
Feiern und festen Sie mit uns. Wir freuen uns auf Sie.

Neuapostolische Kirchengemeinden
www.nak-backnang.de

Gottesdienste in

Auenwald-Lippoldsweiler
Lerchenstraße 2, 71549 Auenwald-Lippoldsweiler
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Auenwald-Unterbrüden
Lippoldsweiler Straße 57, 71549 Auenwald-Unterbrüden

Sonntag, 09. Juli
09.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 12. Juli
20.00 Uhr Gottesdienst in Lippoldsweiler
donnerstag, 13. Juli
20.00 Uhr Gottesdienst in Unterbrüden

Evangelisch-methodistische
Kirche Weissach im Tal

- Schillerstraße 9 - 71554 Weissach im Tal
Pastor Reinhard Wick, Tel. 07191 310250
Wochenspruch: Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Ge-
setz Christi erfüllen. Galater 6, 2

Sonntag 09.07.17 10:00 Uhr Bezirksgemeindefest mit
Gottesdienst und Gemein-
demittagessen in der Ge-
meindehalle Unterweissach

Montag 10.07.17 19:00 Uhr Meditation in der Stille
19:30 Uhr Gebetskreis
20:00 Uhr Taizégebet

Dienstag 11.07.17 09:30 Uhr Krabbelgruppe Zwergen-
kinder

Mittwoch 12.07.17 20:00 Uhr Posaunenchor

Donnerstag 13.07.17 15:00 Uhr Frauenkreis

VEREINE

Turn- und Sportverein
Oberbrüden e.V.

Abteilung Turnen

Da die Sporthalle in Oberbrüden ab 14.07.2017 für mehrere
Wochen „geschlossen“ sein wird, treffen sich die beiden „Mon-
tags-Gymnastikgruppen“ am 17.07. und 24.07. (wenn es nicht
regnet) zum „Walking“ um 19:00 Uhr vor der Sporthalle.
Am 10.07.2017 fällt die Gymnastik für beide Gruppen aus.

Turn- und Sportverein
Lippoldsweiler e.V.

Abteilung Fußball

Am Samstag, den 08.07.2017 ist es wieder so weit. das 3.
Hobby-Kicker-Turnier im Käfig findet in Lippoldsweiler statt!!!

Beginn 19.00 Uhr
Gespielt wird in einem Käfig/Court, der ein Spielfeld von 10 x 15
m bietet, und hat eine 1,20 m hohe Bande, ergänzt durch ein 3 m
hohes Netz. Gespielt wird 3 gegen 3 ohne Torwart und mit fliegen-
dem Wechsel.

Eine Mannschaft besteht aus 3 Feldspielern und max. 4 Auswech-
selspielern, die min. 18 Jahre alt sein müssen.
Wenn euer Interesse geweckt ist, meldet euch mit eurer Mann-
schaft an und seid dabei. Die Anmeldungen sind auf 10 Mannschaf-
ten begrenzt, also beeilt euch. Anmeldeschluss ist der 07.07.2017.
Anmeldeformulare gibt es unter www.tsv-lippoldsweiler.de.
Ausgefüllte Anmeldeformulare an jan.hehr@tsv-lippoldsweiler.de
senden.
Das Startgeld beträgt 20 € und ist am Turniertag zu bezahlen.
Essen und Trinken werden am Turniertag zu erwerben sein.
Mit freundlichen Grüßen
Jan Hehr
TSV Lippoldsweiler

Arbeitskreis Integration
Auenwald

Wohnen
Viele Menschen sind derzeit auf der Suche nach bezahlbarem
Wohnraum, dabei haben es Menschen mit einem Fluchthinter-
grund besonders schwer, weil sie mit den Gepflogenheiten in
Deutschland noch wenig vertraut sind und oft Schwierigkeiten mit
der Sprache haben. Zudem begegen ihnen leider immer noch Vor-
urteile, die die Wohnungssuche zusätzlich erschweren.
Für geflüchtete Menschen aus Syrien bei uns in Auenwald suchen
wir aktuell:
• 2 Wohnungen für sechsköpfige Familien
• 1 Wohnung für eine vierköpfige Familie
• 2 Wohnungen für jeweils einen allein stehenden Mann und eine
Frau.

dinge
Es werden für unsere neuen Mitbürgerinnen und Mitbürger, die
nur ein kleines Taschengeld erhalten, immer wieder auch Sach-
spenden benötigt. Aktuell werden besonders gebraucht:
• Kinderfahrradsitz oder -anhänger
• Fahrradhelme (Kinder und Erwachsene)

Zeit
In vielen Bereichen haben es unsere neuen Nachbarinnen und
Nachbarn noch schwer, in unserer für sie ungewohnten Gesell-
schaft Fuß zu fassen. Wir können ihnen dabei helfen und damit
auch einen Beitrag zum guten Miteinander in unserer Gemeinde
beitragen. Wenn Sie etwas Zeit erübrigen können und sich in ei-
nem kleinen Bereich engagieren, ist schon viel geholfen. Die Men-
schen sind sehr dankbar, die Begegnungen bereichern auch das
eigene Leben.
Die wichtigsten Aufgaben sind momentan:
• Hausaufgabenhilfe
• Patenschaften
• Hilfe bei Möbeltransporten
Bitte setzen Sie sich mit uns in Verbindung unter info@ak-integra-
tion-auenwald.de oder unter Telefon 01 71 / 1 25 66 06.
Wir freuen uns über jede weitere helfende Hand!

Handels- und Gewerbeverein
Auenwald e. V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Sehr geehrte Damen und Herren,
zu unserer diesjährigen Hauptversammlung am Montag, den
10.7.2017 um 20.00 Uhr laden wir alle Mitglieder herzlich ein.
Die Versammlung findet bei unserem Mitglied Alexander Munz im
Landgasthof Waldhorn in Däfern statt. Zum gemeinsamen Essen
lädt der HGV seine Mitglieder mit Partner bereits um 18.30 Uhr
ein.
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Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung
2. Berichte 1. Vorsitzender, Schriftführer, Kassier, Bericht der

Kassenprüfer
3. Entlastungen
4. Neuwahlen Vorstand und Ausschuss

1. Vorsitzende-/r
Schriftführer-/in
Beisitzer-/innen

5. Verschiedenes und Anträge
Anträge zur Tagesordnung müssen spätestens 8 Tage vor der Ver-
sammlung beim 1. Vorsitzenden eingereicht werden.
Die Mitglieder des Gemeinderates sind ebenso herzlich eingela-
den, mit der Vertretung der Selbständigen in Auenwald über die
weiteren Entwicklungsmöglichkeiten und Planungen in der Ge-
meinde sprechen.
Uwe Böhret
1. Vorsitzender

Heimatverein
Weissacher Tal e.V.

Geführte Gässlestour durch Heutensbach

Treffpunkt

In unregelmäßigen Abständen
veranstaltet der Heimatverein
Weissacher Tal sogenannte
"Gässlestouren" durch einzel-
ne (Teil-)Gemeinden im Täle.
Dabei geht es immer darum
Neues über Altes in der Heimat
zu erfahren.
Die nächste Tour ist am Sams-
tag 15. Juli 2017 in Heutens-
bach.
Sie startet um 16 Uhr am Alten
Rathaus in der Ortsmitte von
Heutensbach.
Frau Lisa Bergmann und Herr Erich Bauer sind diesmal die „Gäss-
lesführer“.
Sie sind herzlich eingeladen.
Anmeldungen unter info@heimatverein-weissacher-tal.de
oder bei Frau Hermentin Telefon 07191-5 34 64

Lesung im Heimatmuseum in Unterweissach mit Stephan Stad-
ler am Sonntag 16. Juli um 17 Uhr
Jenseits von Backnang
Der Autor Stephan Stadler liest aus seinem Weissach-Krimi "Jen-
seits von Backnang" und nimmt die Zuhörer mit auf eine ganz
spezielle Reise durch ein turbulentes, skurriles und doch so sym-
pathisches Schwabenland. Hierbei wird die schwäbische Seele von
Grund auf und streng wissenschaftlich untersucht.
Musikalisch begleitet wird er von Ulrich "Ules" Müller, einem
schwäbischen Gesangs- und Gitarrenvirtuosen der besonderen,
eben der schwäbischen Art.
Vielleicht gibt sich auch der eine oder andere Überraschungsgast
die Ehre.

LandFrauenverein
Auenwald

„Handarbeitstreff“ am Mittwoch 19. Juli 2017
Der nächste Handarbeitstreff mit Frau Schopf ist am 19. Juli 2017
ab 19.00 Uhr. Wir treffen uns dieses Mal in der Ratsscheuer. Wer
teilnehmen möchte, kann einfach ohne Anmeldung in die Rats-
scheuer nach Unterbrüden kommen.

Lauftreff
Auenwald e. V.

24. Stuttgart-Lauf
Nachdem die Temperaturen in den Tagen vor dem Stuttgart-Lauf
oft oberhalb der 30 Gradmarke lagen, hatten die Teilnehmer schon
so ihre Bedenken. Doch am Wettkampftag war es glücklicherweise
bewölkt und sogar leicht windig, was die Temperatur auf rund 20
Grad begrenzte. So gingen 4 Aktive des Lauftreffs Auenwald zuver-
sichtlich an den Start zum Halbmarathon. Für Jürgen Maurer war
es ein kleines Jubiläum, denn er war bereits zum 10. Mal dabei. Im
10. Anlauf schaffte er seine bisher beste Zeit auf dieser Strecke und
sogar unter die Top 100 von fast 6000 Finishern. Auch Wolfgang
Klenk konnte zufrieden sein, denn er lief gut unter 2 Stunden. Un-
sere 3 Damen Nicole Canz, Tanja Jope und Kerstin Frankenberger
liefen ebenfalls ein entspanntes Rennen und kamen am Ende mit
nur wenigen Sekunden Abstand ins Ziel.

die Ergebnisse im Einzelnen:
Platz Name Platz AK Zeit
86 Jürgen Maurer 12 M40 01:25:57
1900 Wolfgang Klenk 279 M45 01:52:05
661 Nicole Canz 85 W40 02:05:09
682 Tanja Jope 89 W40 02:05:36
714 Kerstin Frankenberger 97 W40 02:06:16

10. Auenwaldlauf
Auch der 10. Auenwaldlauf war wieder ein Erfolg! Trotz des nicht
so schönen Wetters hatten wir ein Rekordergebnis mit 357 Teil-
nehmern! Allein im Schülerlauf über 1,8 km gingen 109 Kids an
den Start! Das hatte es in den 10 Jahren des Laufs noch nicht gege-
ben. Die Grundschule Nellmersbach war mit 34 Schülern zum Lauf
angetreten und erhielt als größte Gruppe dafür einen Sonderpreis.
Der Hauptlauf lag mit 188 Startern ebenfalls nur knapp unter der
bisherigen Bestmarke. Hier gingen auch 16 Lauftreffler ins Ren-
nen, von denen es gleich die Hälfte aufs Treppchen schaffte. Nach
7 Jahren wurde auch der Streckenrekord geknackt, den Simon
Michalowsky 2010 aufgestellt hatte. Es war Christopher Hettich,
der die Zeit nun um gut eine halbe Minute verbesserte. Leider fing
es genau zum Start über 10 km an zu regnen, was zwar den Läufern
weniger ausmachte – für sie waren die Temperaturen angenehmer
als die sonst oft herrschende Schwüle – aber die Zuschauer muss-
ten unter Schirme flüchten. Die Schüler und auch die 30 Minu-
ten später gestarteten 5-km-Läufer hatten noch Glück und durften
trocken und sogar mit etwas Sonne ihre Strecke absolvieren. Hier
wagten sich auch zwei unserer Laufanfängerinnen, Sandra Schütz-
le und Petra Häuser an ihren ersten Wettkampf und kamen bei ih-
rem Debüt gut und sicher ins Ziel. Der alte Streckenrekord wurde
hier ebenfalls geknackt. Julia Pfizenmaier lief die neue Bestzeit.
Last but not least war beim Nordic Walking Charly Kreuzer als ein-
ziger Lauftreffler dabei.
Leider gab es aber auch einen Wermutstropfen bei unserer Veran-
staltung, denn viel zu früh gingen uns Rote Wurst, Kuchen und die
belegten Brote aus. Wir wurden von der Menge an Teilnehmern und
Begleitern diesmal förmlich überrannt. Aber wir haben daraus gelernt
und wollen es natürlich beim nächsten Mal wieder besser machen.
Ein ganz großes Lob geht auch an die riesige Helferschar, ohne
die solch eine Veranstaltung nicht machbar wäre. Über 100 flei-
ßige Lauftreffler mit ihren Freunden und der Familie haben uns
auch diesmal wieder als Streckenposten, beim Auf- und Abbau, an
den Verpflegungsstellen, bei der Getränkeausgabe, bei der Anmel-
dung, der Ausgabe der Startunterlagen, am Grill usw. unterstützt,
die Aufgaben sind mannigfach. Dazu das Rote Kreuz, das diesmal
zum Glück kaum etwas zu tun bekam, die Feuerwehr und Andreas
Weber der in Vertretung von Bürgermeister Ostfalk die Siegereh-
rung vornahm. Das alles wäre auch ohne die Unterstützung unse-
rer langjährigen Sponsoren nicht möglich.
Allen sagen wir herzlichen dank für ihren Einsatz!
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die Ergebnisse:
1,8 km
Ges. m/w Vorname Name Platz AK Zeit
27 Luis Jope 5 MU14 0:08:15
46 Jamie Jope 15 MU12 0:09:17

5 km
Ges. m/w Vorname Name Zeit
6 Daniel Gronbach 0:21:04
6 Jenny Stettner 0:24:53
18 Sandra Schützle 0:31:39
25 Petra Häuser 0:36:21

10 km
Ges. m/w Vorname Name Platz AK Zeit
38 Bernd Jope 7 M40 0:43:19
51 Andreas Siegmund 10 M50 0:44:51
55 Eberhard Bauer 3 M60 0:45:47
70 Wolfgang Klenk 7 M45 0:47:52
8 Ursula Heller-Bauer 1 W55 0:48:14
79 Wolfgang Bez 10 M40 0:48:55
11 Anita Saelzle 2 W55 0:50:15
91 Simon Kempf 13 M40 0:50:42
12 Nicole Canz 2 W40 0:50:48
14 Carmen Wahl 3 W55 0:51:48
16 Nadine Pscheidt 2 W35 0:52:39
20 Kerstin Frankenberger 3 W40 0:53:44
24 Tanja Jope 4 W40 0:56:39
134 Wolfgang Schaal 2 M65 0:57:30
33 Jasmin Seibert 6 WHK 1:00:21
34 Karin Seibert 5 W55 1:00:23

10-km-Walking
Ges. m/w Vorname Name Zeit
8 Karl Heinz Kreuzer 1:27:23

Unsere fleißigen Helfer

Sie standen auf dem Siegertreppchen: v. l. Nadine Pscheidt, Nicole
Canz, Anita Sälzle, Ursula Heller-Bauer, Carmen Wahl, Wolfgang
Schaal und Eberhard Bauer. Es fehlt Kerstin Frankenberger

LG Weissacher Tal
LG Athleten messen sich mit süddeutschlands besten Leicht-
athleten in Wetzlar
Dieses Wochenende wurden im Stadion von Wetzlar die Süddeut-
schen Meisterschaften der Aktiven und Jugend U18 ausgetragen.

Auch die LG nahm die Fahrt nach Hessen auf sich um bei den Ti-
telkämpfen dabei zu sein und sich mit der starken Konkurrenz zu
messen. Der Ausflug mit Übernachtung von Samstag auf Sonntag
wurde gleich genutzt um den Zusammenhalt im Team auszubauen
und sich gegenseitig anzufeuern.
Die Sprinter starteten bereits am Samstagmorgen in den Wett-
kampf. So konnte bei den Männern Pascal Hoffmann mit 11,18
Sek. eine persönliche Bestzeit über 100 Meter mit zulässigem Rü-
ckenwind aufstellen. Kathrin Wurst lief bei den Frauen mit 12,88
Sek. ihre bisher beste Saisonleistung. Hürdenspezialistin Lena
Schlag startete ebenfalls über 100 Meter flach und blieb mit 12,96
Sek. leider unter ihren Möglichkeiten. Alle drei verpassten im stark
besetzen Feld den Einzug in die Finalläufe.
Zum Abschluss am Samstag lief die 4x100-Meter-Staffel der Frau-
en in der Besetzung mit Mascha Wittmann, Kathrin Wurst, May-
leen Urbansky und Lena Schlag in 50,19 Sek. auf den achten Platz.
Somit durften sich die Mädels über eine Urkunde freuen.
Am Sonntag startete Lena Schlag über die 100-m-Hürden der
weiblichen Jugend U18. Nach Platz 2 im Vorlauf in guten 15,04
Sek. qualifizierte sie sich für das B-Finale. Leider verletzte sie sich
vor dem Finale beim Warmmachen und konnte somit nicht starten.
Die junge Athletin war natürlich kaum zu trösten, da sie sich für
das Finale eine Zeit unter 15 Sek. vorgenommen hatte.
Läufer Fabian Schlag ging nach seinen zuletzt starken Leistungen
wieder über die 400 m der Jugend U18 an den Start. Auf der Bahn
vonWetzlar kam er gut ins Rennen und lief in 53,52 Sek. auf Platz 13.
Das Trainerteam Sinje und Timo Kühnert waren mit den Leistun-
gen ihrer Schützlinge zufrieden. Nach einer kurzen Verschnauf-
pause geht es in 2 Wochen mit den Regionalmeisterschaften in
Stuttgart bereits weiter.

Musikverein
Oberbrüden e.V.

Nicht vergessen - save the date!!!

Bruckwiesenfest 15. & 16. Juli - Festbetrieb ab 18 Uhr -
Am 15 & 16. Juli findet das vierte Bruckwiesenfest des Musikver-
eins Oberbrüden statt.
Am Samstagabend wird das Fest von “Jonas und Sebastian” er-
öffnet. Die beiden Musiker aus dem bayrischen Wald sorgen mit
Wirtshausmusik, Märschen, bekannten Polkas und aktuellen Hits
für Stimmung, gute Laune und Gemütlichkeit.
Der Sonntag wird von den Weissacher Dorfmusikanten zum Früh-
schoppen ab 11.30 Uhr eröffnet. Im Anschluss spielt der Musik-
verein Burgstetten, ehe um ca. 16.15 Uhr das Jugendorchester des
MVO und dann die Musiker des MV-Maubach die Gäste unterhalten.
An beiden Tagen ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Am
Sonntag gibt es ab 13 Uhr Kaffee und Kuchen im Musikerheim.
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher, gute Laune und tolle Mu-
sik.
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Obst- und Gartenbauverein
Lippoldsweiler

Lehrfahrt in die dolomiten
Der OGV Lippoldsweiler fährt vom 7. - 11. Juli nach Südtirol.
Der Bus startet in Däfern um 5.30 Uhr, die anderen Haltestellen
werden wie gewohnt im 5-Minuten-Abstand angefahren.
Wer seinen Koffer schon vorher abgeben möchte, bringt ihn am
Donnerstag zwischen 17.00 und 18.00 Uhr nach Däfern zu Ger-
hard.

Stammtisch des OGV Lippoldsweiler
Im Juli wird wegen unseres Jahresausflugs kein Stammtisch
stattfinden.
Anschließend beginnt die Sommerpause.
den nächsten Stammtisch wird es im September/Oktober geben.
Genaueres (Ort und Zeitpunkt) erfahren Sie rechtzeitig aus dem
Gemeindeblatt.

Sozialverband VdK
Weissacher Tal

Bitte notieren - Vorankündigung!
Unser diesjähriges Grillfest findet am Mittwoch, den 2. August
2017 wieder in Cottenweiler im dorftreff statt. Beginn ist 12.00
Uhr
Wir freuen uns schon auf Euer Kommen.
Die Vorstandschaft i.A. S. Bohn

Tanzsportzentrum
Weissacher Tal e.V.

UNSERE NACHBARN

Freitag, den 07. Juli 2017 Toni Erdmann
Selten war Filmkunst so unterhaltsam.
Winfried ist ein 65-jähriger Musiklehrer mit Hang zu
Scherzen. Seine Tochter Ines hingegen ist eine ehr-
geizige Unternehmensberaterin. Als Winfrieds Hund stirbt
beschließt er, Ines bei der Arbeit zu besuchen. Wegen
seiner Witze und der unterschwelligen Kritik an ihrem
Lebensstil kracht es schon bald zwischen den beiden. Die
wunderbar intelligente Geschichte ist nicht nur ungewöhn-
lich, sondern zeigt den Kampf der Generationen als liebe-
voll ironische Herausforderung für beide Seiten.
Deutschland / 162 Min. / FSK: ab 12 Jahre
Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung im
Bürgerhaus statt.

Samstag, den 08. Juli 2017 Willkommen bei den Hartmanns

Ein Film zum Lachen, Weinen und Nachdenken.
Alles beginnt, als Angelika Hartmann, frisch pensionierte
Lehrerin und Mutter einer von Alltagsproblemen geplagten
gutbürgerlichen Familie, eines Tages beschließt, einen
Flüchtling aufzunehmen. Und der Nigerianer Diallo wirbelt
das Leben der Hartmanns ziemlich durcheinander.
Regisseur Simon Verhoeven beleuchtet das schwierige
Thema Flüchtlingskrise auf facettenreiche und
verständnisfördernde Weise.
Deutschland / 116 Min. / FSK: ab 12 Jahre

Kino Open-Air in Weissach im Tal
07. und 08. Juli 2017

Rathausplatz in Unterweissach

Beginn: jeweils 22.00 Uhr
Eintritt: jeweils 5,00 Euro

ab 18.30 Uhr vor dem Rathaus
Musik mit Nodding Heads
and Friends

Bewirtung durch

Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung im
Bürgerhaus statt.
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Forstbetriebsgemeinschaft
Weissacher Tal

Forstbetriebsgemeinschaft Weissacher Tal
Rückblick doppeljubiläum mit kleinem Wald-
tag
Bei bestem Wetter konnte die FBG ihr Doppelju-
biläum bei der Sonnwendfeier des TEAM Kallen-
bergs am Sonntag, den 25. Juni im und um das

Zelt im Kallenberger Steinbruch feiern.
Die FBG hätte als kleiner Verein dieses nicht alltägliche Jubiläum
ohne die Kooperation mit dem TEAM Kallenberg in dieser Form so
nicht feiern können, daher an dieser Stelle als erstes noch einmal
einen besonderen Dank an das TEAM Kallenberg, das uns sein Zelt
zur Verfügung stellte
und die kulinarische Versorgung des Tages übernahm. Mittlerwei-
le sind die Auflagen für einen Festbetrieb sehr hoch.
Die FBG Weissacher Tal besteht seit 70 Jahren und ihr 1. Vorstand
ist seit 50 Jahren Karl Meister aus Oberbrüden. Dieses nicht alltäg-
liche Jubiläum begingen wir mit einem Festakt gleich nach dem
Gottesdienst im Grünen der ev. Kirchengemeinde Althütte und im
Anschluss daran mit einem kleinen Waldtag im sehr idyllischen
Steinbruchgelände gleich neben dem Festzelt.

Die Begrüßung der Gäste übernahm 2. Vorstand Helmut Klenk in
ganz besonderer Weise mit einem selbst gereimten Begrüßungs-
lied und Akkordeonbegleitung. Als Festredner konnte u.a. Landrat
Dr. Sigel gewonnen werden, der nach seinen lobenden Worten für
das Engagement der FBG und des 1. Vorstands Karl Meister neben
einer Auswahl an beruhigenden Spirituosen ein fiktives Geschenk
überreichte, in dem er Karl Meister versprach, eine weitere Unter-
suchung der Trockenschäden in Auenwald anzustoßen. Geschäfts-
führer Jerg Hilt gratulierte im Namen der Forstkammer Baden-
Württemberg, steckte Karl Meister die Ehrennadel in Gold an und
äußerte an den Jubilar gewandt: „Jeder, der Sie kennt, kann bestä-
tigen, dass das Wort ‚konfliktscheu’ nicht so sehr zu Ihnen passt.“
Jubilar Karl Meister zeigte in seiner Dankesrede die Anfänge der
FBG auf, verzichtete aber nicht darauf, seine Lieblingsthemen wie
zu niedriger Holzpreis, Anwendung des Landeswassergesetzes,
Trockenschäden und fehlender Zuwachs der Bäume anzuspre-
chen. Sogar auf die von ihm gegründete und 46 Jahre lang geleite-
te Jagdgenossenschaft kam er zu sprechen.
Rainer Eisenmann von der Nachbar-FBG Welzheimer Wald sprach
in seinem Grußwort die gute Zusammenarbeit der FBGs und deren
gegenseitige Besuche bei den Mitgliederversammlungen an und
meinte, dass dies in den kommenden kartellrechtsbedingten Um-
strukturierungen des Forstes eine wichtige Grundlage sei. So war
es möglich, dass die Doppel-Jubiläums-Einladung der FBG Weis-

sacher Tal auch auf die Internetseite der FBG Welzheimer Wald
eingestellt werden konnte. Es lohnt sich, auf dieser Internetseite
ab und zu vorbeizuschauen!
Zum Abschluss des Festaktes überreichte die FBG dem Jubilar eine
Gartenbank mit Gravur und seiner Ehefrau, die in der langen Zeit vie-
les mittragen musste, ein Rosenbäumchen, damit die beiden einmal
ausruhen mögen und die FBG in jüngere Hände abgeben können.

Nach einem guten Mittagessen konnten sich die Besucher dann
dem draußen aufgebauten Parcours widmen. Aktionen wie die
Vorführung von verschiedenen Holzspaltern, Drechselarbeiten und
Kettensägekunst, Ponyreiten, vertikale und horizontale Holzpuzz-
le, Wettsägen, Motorsägen und unbemannte Rasenmäher trugen
dazu bei, dass der Nachmittag sehr kurzweilig wurde und die Ju-
biläumsveranstaltung einen sehr schönen Rahmen erhielt. Einen
besonderen Dank an all diejenigen, die zum Gelingen der Veran-
staltung beigetragen haben!
Martina Gause
Geschäftsführerin

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Weissacher Tal

49. Sonnwendfeier auf der Forche

Im Jahr 2017 war die Juni-Sonnenwende am 21. Juni um 06:24 Uhr
MESZ. Auf der Nordhalbkugel der Erde markiert sie den längsten
Tag des Jahres und den Sommeranfang nach astronomischer De-
finition.
Bereits zum neunundvierzigsten Mal nutzte die Ortsgruppe Weis-
sacher Tal des Schwäbischen Albvereins diesen Anlass um die Ge-
meinschaft zu feiern. Es wurde Holz für ein großes Sonnwendfeuer
organisiert, Bänke auf der Forchenanlage aufgestellt, die Grills mit
Steaks und Würsten bestückt und bereits kurz vor 19 Uhr floss das
erste Bier.
Das Wetter war perfekt und so machten sich viele auf den Weg und
„wanderten“ zur Forche, um den schönen Sonnenabend im Freien
zu genießen. Kinder freuten sich auf das traditionelle Johannisfeu-
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er, dieses soll die Sonne darstellen. Da war dann die Enttäuschung
groß als bekannt wurde, dass das Landratsamt das Entzünden der
Feuer wegen Brandgefahr untersagt hatte. Die Trockenheit und
der Wind hätten das Feuer eventuell schneller weitergetragen als
gewünscht.
Dem Feiern tat es jedoch keinen großen Abbruch. Die Gäste ließen
den Abend in aller Gemütlichkeit ausklingen.
Schon zum zweiten Mal ging es dann am Sonntagmorgen gleich
weiter. Die evangelische Kirche hatte zum Gottesdienst im Distrikt
auf der Forche eingeladen. Im Zeichen der Sonne wurde der Got-
tesdienst gefeiert und vom Allmersbacher Posaunenchor begleitet.
Die Mitglieder des Albvereins versorgten die Gäste des Gottes-
dienstes im Anschluss mit einem Mittagessen, und die Spätauf-
steher kamen zum Frühschoppen ab 11 Uhr auf ihre Kosten. Die
Weissacher Dorfmusikanten des Musikvereins Unterweissach un-
terhielten die Gäste mit Blasmusik, die von Herzen kommt. Mit
dem Titel "Wenn der Wein blüht" kündigten sie bereits das Weis-
sacher Weindorf im September an.
Ein wunderbares Festwochenende auf der Forchenanlage von der
Ortsgruppe Weissacher Tal des Schwäbischen Albvereins. Der Vor-
stand bedankt sich bei allen, die dazu beigetragen haben. Ein gro-
ßer Dank für den Bereitschaftsdienst der Feuerwehr, Pfarrer Dun-
cker und seinem Gottesdienstteam und Günther Muth mit seinen
Weissacher Dorfmusikanten.

Mehr Informationen zur Ortsgruppe und Kontaktdaten zu der Orts-
gruppe www.albverein-weissach.de

Skiclub Weissacher Tal e.V.

Achtung zur Aerobic könnt ihr vor den Ferien nur noch am 20. Juli
gehen! Die Seniorengymnastik startet erst nach den Sommerferi-
en wieder durch. Dafür versuchen wir den ganzen Sommer auch
während der Ferienzeit auf dem Beachfeld vom Bize Volleyball zu
spielen. Wer also Lust hat, kann gerne vorbeikommen. Ab 20. Juli
beginnen wir bereits um 19:00 Uhr, da es wieder früher dunkel
wird.
Bestes Wetter für die Klettersteigeroberung vom 6.-9- Julimit Pep-
pi. Um 13 Uhr treffen wir uns bei ihm in Unterweissach zur Ab-
fahrt. Für letzte Infos könnt ihr ihn unter 0172/7273727 erreichen.
An alle Ausschussmitglieder - Erinnerung an unsere nächste Sit-
zung am 12. Juli, um 20 Uhr im Galleriestüble Bürgerhaus Unter-
weissach.
Wer hilft noch mit beim Tälestreff alle am Freitag, den 21. Juli?
Bitte bei Roland 0170/9205097 oder (roland.laemmle@skiclub-
weissachertal.de) melden.
Euer Skiclub Weissacher Tal e.V.

Energiegemeinschaft
Weisscher Tal

Generalversammlung der Energiegemeinschaft Weissacher Tal
eG
Udo Schmülling geht - Arndt Sanzenbacher kommt
Neue Ära im Aufsichtsrat: Mit Heilweg Coelle und Renate Edel-
mann erstmals zwei Frauen im Aufsichtsrat
Die Generalversammlung der Energiegemeinschaft Weissacher Tal
eG, die in diesem Jahr aus besonderem Anlass (Inbetriebnahme
der 12. Photovoltaikanlage) im Betriebsgebäude der TALBAU-
Haus GmbH in Oberweissach stattfand, war gekennzeichnet von
maßgeblichen personellen Veränderungen. Im Vorstand wurde

nach dem Ausscheiden von Udo Schmülling mit der zuvor im
Aufsichtsrat erfolgten Wahl von Arndt Sanzenbacher aus Unter-
weissach der Generationenwechsel eingeleitet. Der vierzigjährige
Arndt Sanzenbacher ist studierter Ingenieur und lebt in Unterweis-
sach. Mit seinem persönlichen Engagement in der Energiegemein-
schaft will er sich verstärkt für die erneuerbaren Energien und die
Energiewende einsetzen.
Daneben standen Wahlen zum Aufsichtsrat an. Die Amtszeiten von
Rolf Heller, Bernd Hecktor, Manfred Keck, Frank Müller und Ian
Schölzel wären im Juli dieses Jahres ausgelaufen. Außer Herrn
Heller standen alle bisherigen Mitglieder für eine Wiederwahl zur
Verfügung. Neben Frau Coelle stellte sich Frau Edelmann spon-
tan als weitere Kandidatin zur Verfügung. Beide fühlen sich dem
Umwelt- und Klimaschutz und der Energiewende verpflichtet. Die
Begeisterung der Versammlung über die Zusammensetzung, ins-
besondere mit den beiden weiblichen Kandidaten kam in einer
einstimmigen Wahl aller Kandidatinnen und Kandidaten zum Aus-
druck. Damit ist der aus neun Mitgliedern bestehende Aufsichts-
rat der Energiegemeinschaft nun erstmals kein reiner Männerclub
mehr. Im Anschluss an die Wahlen wurden die Herren Schmülling
und Heller mit besonderem Dank und Anerkennung für Ihre lang-
jährige Tätigkeit in der Energiegemeinschaft von Bürgermeister
Schölzel verabschiedet.
Die Vorstandsmitglieder Reinhard Knüdeler und Udo Schmülling
berichteten über das Geschäftsjahr 2016.
Vor allem dank einer weiteren 2016 in Betrieb genommenen Pho-
tovoltaikanlage konnte der Umsatz um fast 8 % auf ca. 142.000 €
verbessert werden. Der Jahresüberschuss erhöhte sich von 38.000
€ auf 45.000 €.
Bei einer Bilanzsumme von fast 1 Mio € hat die Energiegemein-
schaft inzwischen ein Investitionsvolumen von 1,2 Mio € erreicht.
Mit 12 installierten Anlagen beträgt die Stromerzeugungskapazität
534 kwp, wobei ca. 290.000 kg CO 2 pro Jahr eingespart werden.
Positiv hat sich auch die Mitgliederzahl entwickelt: Per Ende Mai
2017 hat die Energiegemeinschaft 318 Mitglieder, über 30 mehr
als noch zum Ende das Jahres 2015.
Erfreulich entwickelt hat sich auch das Geschäftsfeld Stromver-
trieb. Im Verbund mit den Bürgerwerken Heidelberg eG belie-
fert die Energiegemeinschaft aktuell fast 200 Kunden, mit einem
Stromverbrauch von 750.000 kwh.

Vorstand und Aufsichtsrat der Energiegemeinschaft mit alten und
neuen Mitgliedern: BM Ian Schölzel, Rolf Heller, Eberhard Bauer,
Frank Müller, Heilwig Coelle, Bernd Hector, Arndt Sanzenbacher,
Manfred Keck, Reinhard Knüdeler, Udo Schmülling (nicht auf dem
Foto Renate Edelmann, Karl Ostfalk und Ralf Wörner)

Im Geschäftsjahr 2016 wurde mit dem Aufbau des neuen Ge-
schäftsfeldes „Strom- und Wärmecontracting“ begonnen und auch
bereits ein sehr großer Auftrag im neuen Rombold-Areal gewon-
nen. Mit besonderen die Installation von Blockheizkraftwerken und
Photovoltaikanlagen einschl. Messung, Abrechnung, Wartung um-
fassenden Angeboten will die Genossenschaft in diesem Bereich
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zusammen mit kompetenten Partnern künftig die Energiewende
weiter voranbringen und ihre Geschäftstätigkeit ausbauen. Ziel-
gruppe sind vor allem Wohnungsbaugesellschaften, Wohnungs-
baugenossenschaften, Eigentümergemeinschaften. Zu diesem
Thema referierte in der Generalversammlung Steffen Kühner von
der EM Energiemanagement, Kernen. Die Versammlung klang aus
mit dem Dank an alle Beteiligten und einem kleinen Ständerling in
den Hallen der Fa. TALBAU-Haus GmbH.

INFORMATIV UNDWISSENSWERT

das Landwirtschaftsamt des Landrat-
samtes Rems-Murr-Kreis informiert:

Ausbildung zum Beruf Landwirt im Nebenerwerb und Winzer
im Nebenerwerb
Beim Landwirtschaftsamt beginnt nach den Sommerferien am
11.09.2017 ein neuer Lehrgang zur Qualifizierung im Beruf Land-
wirt und Winzer. Der Lehrgang ist für diejenigen gedacht, die ihren
landwirtschaftlichen Betrieb oder Weinbaubetrieb im Nebenerwerb
führen oder für Familienangehörige, die im Betrieb mitarbeiten.
Interessierte lädt das Landwirtschaftsamt auf Montag, den
17.07.2017 um 18:30 Uhr ins Berufsschulzentrum Backnang, Hei-
ninger Weg 43, 71522 Backnang, Zimmer 202 a/b ein. Es wird über
die Lehrinhalte, den Unterrichtsverlauf und die Zulassungsvoraus-
setzungen für die Abschlussprüfung informiert.

Naturpark Schwäbisch-
Frankischer Wald e.V.

"Ebnisee für Alle 2017" geht in die zweite Runde
Die Veranstaltungsreihe „Ebnisee für Alle“ wird am Sonntag, 09.
Juli 2017 fortgesetzt. Mit Unterstützung des Naturparks Schwä-
bisch-Fränkischer Wald und in Kooperation mit einer Vielzahl von
Naturparkführern, Erlebnis- und Naturpädagogen und Künstlern
wartet der Ebnisee-Verein e. V. wiederum mit einem attraktiven
und vielfältigen Programm rund um den Ebnisee für kleine und
große Besucher mit und ohne Einschränkungen auf. Unterstützt
wird dieser Veranstaltungstag durch die Schwäbische WaldFee,
die an der Informationshütte des Ebnisee-Verein e. V. den Besu-
chern Rede und Antwort stehen wird.
Am Sonntag, 09. Juli 2017 werden zwischen 11 und 17 Uhr zwölf
Aktionen von Abenteuer bis Spiel und Kunst kostenfrei angeboten.
Spannend wird es beim Baumklettern und Baumschaukeln, und -
wer sich traut – kann bis in die Bauwipfel kraxeln. Auch Lamas und
Alpakas können hautnah erlebt werden, und viel Wissenswertes
über diese Tiere ist zu erfahren. Seine Treffsicherheit lässt sich beim
Bogenschießen testen. Wer es etwas ruhiger mag oder seinem For-
scherdrang ausleben möchte, kann dies beispielsweise beim Expe-
rimenten mit Wasser oder auf einer Entdeckertour am See tun. Für
handwerkliche und künstlerische Entfaltungen sind Angebote wie
Filzen und Modellieren mit Ton vorhanden. Eine weitere Attraktion:
Bau eines Bienenhotels, das am See verbleiben wird und viele Jahre
den für die Natur sehr wichtigen Insektenbestand erhalten soll.
Der Flyer mit dem vollständigen Rahmenprogramm der drei Veran-
staltungen Ebnisee für Alle 2017 kann unter www.naturpark-sfw.
de und unter www.ebniseeverein.de heruntergeladen oder im Na-
turparkzentrum in Murrhardt sowie der Geschäftsstelle des Ebni-
seevereins in 73642 Welzheim, Kirchplatz 3, Tel.: 07182-8008-89,
angefordert werden.
Das Projekt wird durch den Naturpark Schwäbisch-Fränkischer
Wald mit Mitteln des Landes Baden-Württemberg und der Lotterie
Glücksspirale gefördert sowie von der Stiftung der Kreissparkasse
Waiblingen unterstützt.

Bienenkino im Naturpark – kleine Insekten ganz groß
Im Bienenjahr des Naturparks Schwäbisch-Fränkischer Wald
lässt sich die faszinierende Welt der auch für uns Menschen le-
benswichtigen Pollensammler entdecken. Der Naturpark lädt im
Rahmen des Bienenjahres zu einer Kinoreihe ein, um auf die He-
rausforderungen aufmerksam zu machen, vor denen Honig- wie
Wildbienen in der heutigen Zeit „fliegen“.
Das Bienenkino findet am 13. Juli in Murrhardt in den Murrlicht-
spielen um 19.30 Uhr statt. Gezeigt werden die Dokumentationen
Schlaraffenland auf Zeit und Biene Majas wilde Schwestern. Im An-
schluss lädt der Naturpark, die NABU Ortsgruppe Murrhardt und
der Bezirksbienenzüchterverein Murrhardt zu einer Gesprächsrun-
de inklusive Honigverkostung mit Honig der Imker Boris Schieber
und Marco Härtel aus dem Naturpark ein. Der Eintrittspreis liegt
bei 5 € pro Person. Ein herzliches Dankeschön an das Kino Murr-
lichtspiele für die Kooperation zu diesem Themenabend!

Letzter Kinotermin:
Donnerstag, 20. Juli – Löwenlichtspiele Rudersberg, 19.30 Uhr
Die Broschüre zum Bienenjahr mit weiteren Veranstaltungen liegt
im Naturparkzentrum in Murrhardt aus und kann auf der Natur-
parkhomepage angefordert oder heruntergeladen werden: www.
naturpark-sfw.de.

Weitere Informationen:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.
Naturparkzentrum, Marktplatz 8, 71540 Murrhardt
Tel. 07192-213-888
Email: info@naturpark-sfw.de
Homepage: www.naturpark-sfw.de

Landratsamt
Rems-Murr-Kreis

Landrat dr. Sigel vergibt Preise an 38 Urbacher Schüler
Im Kreis haben 3.558 Kinder und Jugendliche am Europäischen
Wettbewerb teilgenommen
Sich kreativ mit dem Thema „In Vielfalt geeint – Europa zwischen
Tradition und Moderne“ zu befassen – das war die Aufgabe des
diesjährigen Europäischen Wettbewerbs. In ganz Deutschland ha-
ben 85.000 Schüler an dem Wettbewerb teilgenommen: „85.000
Schüler, das sind so viele, dass sie nicht einmal alle in das Stuttgar-
ter VfB-Stadion reinpassen würden“, erklärte Landrat Dr. Richard
Sigel den Schülern. Im Rems-Murr-Kreis waren es 3.558 Teilneh-
mer aus 43 Schulen. Landrat Dr. Sigel überreichte am vergangenen
Montag, 26. Juni 2017, insgesamt 38 Ortspreise an die Schüler der
Urbacher Wittumschule.
„Mit Eurer Teilnahme am Europäischen Wettbewerb habt Ihr einen
ersten Schritt gemacht, europäisch gedacht und Euch für Europa
engagiert“, ermutigt Sigel die Schüler, sich auch weiterhin für den
europäischen Gedanken in all seiner Vielfalt starkzumachen. Jeder
der Schüler bekam eine Urkunde sowie einen Büchergutschein.
Zwei der Schülerinnen der Urbacher Wittumschule wurden dar-
über hinaus prämiert: Für ihre kreativen Bilder wurde Nilay Kilic
mit einem Landespreis und Kristina Sander mit einem Landes- und
einem Bundespreis ausgezeichnet.
Hintergrund:
Der Europäische Wettbewerb wird seit 1953 ausgeschrieben und
ist damit der älteste Schülerwettbewerb in Deutschland. 2017 fand
er zum 64. Mal statt. Der Wettbewerb, der in diesem Jahr unter
demMotto „In Vielfalt geeint – Europa zwischen Tradition und Mo-
derne“ steht, soll Schülerinnen und Schüler dazu animieren, sich
kreativ mit Europa zu befassen. Der Wettbewerb richtet sich an alle
Schülerinnen und Schüler aller Schularten und Jahrgangsstufen.
Die jeweiligen Themen werden in vier Altersgruppen zur Bearbei-
tung angeboten.
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Agentur für Arbeit
Waiblingen

Richtig bewerben – aber wie?
Veranstaltung für Jugendliche im BiZ
Die schriftliche Bewerbung um einen Ausbildungsplatz prägt den
ersten Eindruck im Betrieb und ist nach wie vor der Schlüssel zum
Erfolg. Oftmals scheitern Bewerbungen aber nicht an den Noten,
sondern an der Aufmachung der Bewerbung. Vor allem das Bewer-
bungsschreiben ist eine echte Herausforderung.
Aber wie sieht eine gut gestaltete, korrekte Bewerbung aus? Was
gehört
eigentlich zu einer vollständigen Bewerbung? Und wie hat eine
Online-Bewerbung auszusehen und wann setzt man sie ein? Wenn
dann die erste Hürde genommen wurde, wie tritt man bei einem
Telefoninterview oder Vorstellungsgespräch auf?
Bewerbungscoach Andrea Borst-Bätz gibt Jugendlichen am 13.
Juli 2017 um 16 Uhr entsprechende Ratschläge und Tipps. Die kos-
tenfreie Veranstaltung findet im Berufsinformationszentrum (BiZ)
der Arbeitsagentur statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Energieagentur
Rems-Murr gGmbH

Mit Sonnenkraft Kohle sparen
Wenn die Sonne am Himmel lacht, könnte sich in Zukunft auch Ihr
Geldbeutel freuen. Sonnenenergie ist kostenlos verfügbare Ener-
gie für Ihr Zuhause. Nützen kann man sie entweder mit einer Pho-
tovoltaikanlage zur Stromerzeugung oder mit einer solarthermi-
schen Anlage für Warmwasser und Heizung. Wie? Das sagt Ihnen
die kostenlose Energieberatung der Energieagentur Rems-Murr.

Was ist der Unterschied zwischen Photovoltaik- und Solarther-
mie-Anlagen?
Photovoltaikanlagen erzeugen Strom aus Sonnenlicht. Der Strom
kann dann entweder ins öffentliche Stromnetz eingespeist oder di-
rekt zuhause verbraucht werden. Für den eingespeisten Strom er-
hält der Anlageneigentümer die sogenannte Einspeisevergütung.
Wird die Anlage mit einem Batteriespeicher betrieben, kann mehr
Strom zuhause verbraucht werden. Und das ist bares Geld für Sie.
Immerhin kostet der bezogene Strom fast 30 Cent pro Kilowatt-
stunde, der selbst erzeugte Strom nur noch um die 10 Cent/kWh.
Eine Solarthermie-Anlage erwärmt das Dusch- und Brauchwasser.
In den Sommermonaten kann so der Heizkessel die meiste Zeit aus-
geschaltet bleiben, im Winter kann sie sogar Heizkosten sparen.

Was sagt der Gesetzgeber?
Das Erneuerbare Wärmegesetz (EWärmeG) schreibt vor, dass in
Neubauten 15 Prozent der benötigten Wärme aus erneuerbaren
Energien gewonnen werden muss. Dafür bietet sich die Kombina-
tion einer Solarthermie-Anlage zusammen mit einem Brennwert-
Heizkessel an. Auch Photovoltaikanlagen können zur Erfüllung des
EWärmeG mit herangezogen werden.

Wie rentabel sind die Anlagen?
Photovoltaikanlagen mit oder ohne Batteriespeicher rechnen sich
meist nach 12 bis 13 Jahren. Die Einspeisevergütung für ins Netz
eingespeisten Strom betrug im Januar 12,30 Cent je Kilowattstun-
de (kWh). Mit einer auf einem Einfamilienhaus üblichen Anlage
lassen sich um die 4.000 Kilowattstunden Strom im Jahr erzeugen,
also Strom im Wert von derzeit 492 Euro. Für Anlagengrößen ab
10 Kilowatt Peak Anlagenleistung (erzeugt etwa 9.000 kWh/a) fällt
für den selbst verbrauchten Strom allerdings eine Umlage an (2 Ct/
kWh), was den Profit etwas schmälert.
Die Installation einer solarthermischen Anlage mit kombinierter
Warmwasserbereitung und Heizungsunterstützung wird bei ei-

ner Kollektorfläche bis 14 qm mit bis zu 2.000 Euro gefördert. Mit
Solarenergie zu heizen rechnet sich besonders bei gedämmten
Gebäuden. „Letztlich muss die Wirtschaftlichkeit immer im Ein-
zelfall beurteilt werden“, erklärt Jürgen Menzel, Geschäftsführer
der Energieagentur. Eine Solarthermie-Anlage zur Brauchwasse-
rerwärmung amortisiert sich üblicherweise über die Lebensdauer
durch die eingesparten Energiekosten.

Wann eignen sich Solar-Anlagen besonders?
Nach Süden ausgerichtete Dächer sind besonders gut geeignet,
aber auch Abweichungen nach Osten und Westen sind noch gut
nutzbar. Allerdings sollten die Dachflächen möglichst wenig ver-
schattet sein. Solarthermie rechnet sich für Haushalte mit drei und
mehr Personen – in kleineren Haushalten ist der Warmwasserver-
brauch häufig zu gering.

der wichtigste Hinweis zuletzt
Wer sich für eine Photovoltaik- oder Solarthermie-Anlage interes-
siert, sollte sich vor der Entscheidung fachkundig und unabhängig
beraten lassen, damit der spätere Nutzen möglichst groß ist. Die
unabhängige Energieagentur Rems-Murr beantwortet dazu und zu
anderen Energieeffizienzthemen alle Ihre Fragen.
Am Montag, den 17. Juli 2017 lädt die Energieagentur Rems-Murr
die Bürger und Bürgerinnen zu einer kostenlosen Erstberatung in
Auenwald ein. Die Beratungen finden im Rathaus in Auenwald,
Lippoldsweiler Straße 15 / Zimmer 27 statt von 15 bis 17 Uhr.
Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin mit der Energieagentur
Rems-Murr (07151/975173-0).
Die „Energie-Checks“ der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg und der Energieagentur Rems-Murr können parallel zu den
stationären Erstberatungen, als Vor-Ort-Beratungen in Anspruch
genommen werden.
Kontaktieren Sie uns unter:

Energieagentur Rems-Murr gGmbH

Gewerbestraße 11 (Gewerbegebiet Eisental),
71332 Waiblingen,
Tel. 07151/975 173-0
E-Mail: info@ea-rm.de

Mehr Infos zum Thema Demenz:
Alzheimer Gesellschaft Baden-Württemberg e.V.
Beratungstelefon 0711 24 84 96 - 63
InfoPortal Demenz: www.alzheimer-bw.de

Alzheimer oder Demenz –
was ist der Unterschied?
Mit Demenz bezeichnet man unterschiedliche
Erkrankungen des Gehirns. Bei all diesen Erkran-
kungen werden Gedächtnis, Orientierung und
Sprache immer schlechter. Die Alzheimer Demenz
(kurz: Alzheimer) ist die häufigste Form einer
Demenz. Die genaue Ursache ist noch nicht ge-
klärt und eine Heilung zurzeit nicht möglich.
Im Verlauf der Erkrankung brauchen Betroffene
und ihre Angehörigen immer mehr Unterstützung,
um den Alltag zu bewältigen.


